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DAS SCHÖNSTE, 
WAS EIN MENSCH HINTERLASSEN KANN,
IST EIN LÄCHELN IM GESICHT DERJENIGEN, 
DIE AN IHN DENKEN.

Zum Totensonntag am 21. November

„
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WIRTSCHAFT AKTUELL

Augenvorsorge mit 
augenärztlicher Auswertung

Ihr Optiker in Reichenbach

JETZT

NEU!

Markt 8 · 08468 Reichenbach · Tel.: 0 37 65 / 6 70 11

JETZT

NEU!

MALEKS RESTAURANT:
30-JÄHRIGES FIRMENJUBILÄUM

Herzlichen Glückwunsch!
Zum 30-jährigen Firmenjubiläum gratulierte Oberbürgermeister Raphael 
Kürzinger herzlich Silvia, Kerstin & Ralf Malek (v.r.n.l.).
Im MALEKS Restaurant im Ortsteil Rotschau kann man seit 30 Jahren 
nicht nur gut essen – auch der Genuss kommt nicht zu kurz.
Seien es regionale Zutaten, Hausmannskost, interessante Rezepte, wohl 
temperierte Getränke oder eine Auswahl edler Tropfen – die Küche, ver-
führt, regt an zu probieren und animiert die Gäste, immer wieder zu 
kommen. Darüber hinaus fühlen sich die Gäste im Restaurant wohl und 
zu allen Feiern gut aufgehoben.
Schön, dass die Begeisterung für die Gastronomie durch Silvia Malek 
weitergeführt wird.
Raphael Kürzinger wünschte alles Gute und weiterhin zufriedene Gäste.

IHK CHEMNITZ, REGIONALKAMMER PLAUEN:

Sprechtage
Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und Gründungsin-
teressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine Anmeldung ist 
unbedingt erforderlich.

Finanzierungssprechtag 
Donnerstag, 25. November, jeweils 09:00 bis 16:00 Uhr
Information und Anmeldung: Florian Schinnerling, Tel. 03741 214-3310

Existenzgründungsberatung: täglich, 08:00 bis 15:00 Uhr, telefonisch 
oder persönlich, mit Terminvereinbarung, Kontakt: Yvonne Dölz, Tel. 
03741 214-3301

Unternehmensnachfolge: An erster Stelle nach dem Entschluss stehen 
die Fragen: Wer übernimmt mein Unternehmen, bzw. wo finde ich eine 
Firma zum Kauf? Bereits an dieser Stelle ist die IHK Ansprechpartner zum 
Thema, gezielter Kontaktvermittler und Netzwerker. Darüber hinaus kön-
nen sich alle am Prozess beteiligten Personen individuell und vertrau-
lich bei der IHK Regionalkammer Plauen informieren und beraten lassen. 
Im Rahmen der Sprechtage für Unternehmensnachfolge steht zusätzlich 
auch ein ehrenamtliches Fachgremium, bestehend aus Rechtsanwälten, 
Steuerberatern und Finanzdienstleistern, zur Verfügung. 
Ansprechpartner im Fachbereich: Ines Damm 
Tel.: 03741/214 3200, E-Mail: ines.damm@chemnitz.ihk.de

Weiterbildung: 
Start-up: Betriebswirtschaftliches Handlungswissen für Existenzgründer
29. November bis 01. Dezember

Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen, 
oder bei Frau Annett Weller, Tel.: 03741 214-3401.
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PARACELSUS KLINIK REICHENBACH:
BRUSTKREBS RECHTZEITIG ERKENNEN

Paracelsus mahnt zur 
Brustkrebsvorsorge -
denn rechtzeitig er-
kannt, ist Brustkrebs er-
folgreich behandelbar.
Foto: Paracelsus Kliniken

Ein Knötchen in der 
Brust, bei der Selbst-
untersuchung oder beim Frauenarzt ertastet, ist oft der erste Hinweis auf 
eine Brustkrebserkrankung. In Deutschland wird etwa jede neunte Frau 
im Laufe ihres Lebens mit der Diagnose Brustkrebs konfrontiert.
Oktober war Brustkrebsmonat. Aus diesem Anlass machte Dr. Annett Feist, 
gynäkologische Chefärztin der Paracelsus Klinik Reichenbach, deutlich: 
„Frühe Erkennung und spezielle individuelle Tumoreigenschaften entschei-
den beim Brustkrebs über die weitere Prognose. Denn nicht der Tumor in 
der Brust ist lebensbedrohlich, sondern seine Metastasen. Die gute Nach-
richt: Brustkrebs ist heilbar, wenn er frühzeitig erkannt und spezifisch 
behandelt wird. Das kann manchmal ein sehr langer, anstrengender Weg 
sein, z. B. durch Chemo- und Immuntherapie, aber die kurzfristigste und 
nebenwirkungsärmste Therapie ist nicht die, die das Leben der Patientin 
für die weiteren Jahre und Jahrzehnte sichert “, erklärt Dr. Annett Feist.

Früherkennung auch durch hochsensiblen Tastsinn nutzen
Im Bereich der Diagnostik und Behandlung von Brustkrebs hat sich vieles 
getan, eine vollständige Entfernung der Brust ist in vielen Fällen nicht 
mehr nötig. Oft können ausgedehnte Befunde durch Chemotherapie vor 
der Operation entscheidend verkleinert werden. Die Mammografie und 
die Mammasonografie sind die entscheidenden Säulen der Diagnostik. 
Jedoch sollten alle Möglichkeiten einer Früherkennung ausgenutzt wer-
den. An der Paracelsus Klinik Reichenbach beispielsweise ergänzt die 
so genannte Taktilographie die Früherkennung. Durchgeführt wird die-
ses spezielle Abtasten der Brust durch eine blinde Tastspezialistin, die 
durch ihren besonders gut ausgeprägten Tastsinn Knötchen von wenigen 
Millimetern Durchmesser auch in den tiefen Schichten der weiblichen 
Brust aufspüren kann. Wenn sich ein Tastbefund ergibt, folgen weitere 
Untersuchungen mittels Ultraschall durch die gynäkologische Fachärztin. 
Das Verfahren ist anerkannt, die Kosten dafür werden bereits von allen 
privaten und vielen gesetzlichen Krankenkassen übernommen.

Brusterhaltend operieren
Die gynäkologischen Fachärzte bei Paracelsus arbeiten bei der Behandlung 
des Mammakarzinoms fachübergreifend mit verschiedenen Spezialisten der 
Tumortherapie zusammen, um ein bestmögliches Behandlungsergebnis zu 
erzielen. Sollte eine operative Tumorentfernung notwendig sein, ist die brus-
terhaltende Operation als Standardverfahren etabliert. Eine eventuell ergän-
zende Behandlung mittels Strahlen- oder Chemotherapie wird zwischen den 
onkologischen Spezialisten besprochen und für die Patientin organisiert.

Rehabilitation für nachhaltigen Behandlungserfolg
Mit Rehabilitationskliniken in Scheidegg, Bad Elster und Bad Ganders-
heim bietet die Paracelsus Klinikgruppe umfassende Rehabilitationspro-
gramme nach einer Brustkrebsbehandlung an. 

PARACELSUS ERZIELT TARIFABSCHLUSS MIT VER.DI
Zum 1. Oktober 2021 wurden die Entgelte sowie die Funktions- und Leitungs-
zulagen für alle Beschäftigten erhöht. Gleichzeitig steigen die Funktionszula-
gen für Pflegekräfte in Akutkliniken und auf Intensivstationen. Zudem wurde 
mit ver.di vereinbart, dass jeder Beschäftigte eine einmalige Erholungsbeihil-
fe in Höhe von 156 Euro Brutto je Vollzeitbeschäftigtem (Teilzeitbeschäftigte 
anteilig) im Juni 2022 erhält. Die Vergütungen der Auszubildenden steigen 
rückwirkend zum 01. Juli 2021 und zum 01. Januar 2022 um jeweilig 50 Euro.

Angleichung der Arbeitszeit des Tarifgebietes Ost
Zudem wurde mit ver.di eine schrittweise Angleichung der Arbeitszeiten des Ta-
rifgebietes Ost mit derzeit 40 Stunden pro Woche auf das Niveau des Tarifgebie-
tes West mit 38,5 Stunden pro Woche bis 2024 vereinbart. Regelungen erfolgten 
auch zum Urlaubsanspruch und hinsichtlich des Nachtzuschlages. Ferner wurde 
in einer Sonderregelung festgelegt, dass einmalig für das Jahr 2021 eine Sonder-
zahlung in Höhe von 15 Prozent der durchschnittlichen Monatsvergütung an alle 
Beschäftigten ausgezahlt wird, um das überdurchschnittliche Engagement auch 
im Zuge der Corona-Pandemie ausdrücklich zu honorieren. (gekürzt)

BEREIT FÜR DEN WINTER – DIE WINTERDIENSTFLOTTE

Der Dienstleister, die Regionale Aufbau- und Dienstleistungsgesellschaft 
mbH (RAD) ist für den Winterdienst der Stadt Reichenbach und der Orts-
teile gut gerüstet, um Eis und Schnee auf Straßen, Fußwegen und Plät-
zen wirksam zu bekämpfen.
Dieses Jahr hat die RAD 850 Tonnen Streusalz und 14 Tonnen Graupen 
geordert – mehr als in den vergangenen Jahren. Mit dieser Menge an 
Streusalz und Graupen wird die komplette Absicherung des Winterdienstes 
gewährleitstet. 
Die 35 Mitarbeiter im Winterdiensteinsatz können für die Straßen- und 
Fußwegräumung auf zwei MAN-LKW, elf Multicars sowie acht Traktoren 
und mehrere Transporter zurückgreifen. „In diesem Jahr konnten wir ei-
nen alten Traktor durch einen neuen Traktor ersetzen, inklusive einem 
neuen Schiebeschild und Anbaustreuer“, so Fuhrparkleiter André Frisch.

Foto: RAD

AUS DEM RATHAUS

W
ei

te
r 

au
f 

Se
it

e 
4!



Reichenbacher Anzeiger 11/21, 12.11.2021

4

Impressum:

Herausgeber: Creativ Werbung Reichenbach
Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, OT Röhrsdorf
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger.
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die Creativ Werbung, 
Inhaber: Katrin Jaritz, Zwickauer Straße 92, 08468 Reichenbach
Tel.: 03765 12401; E-Mail: info@wir-sind-creativ.de 
Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind 
die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.
Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung Reichenbach im 
Vogtland, Markt 1, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 524-1012, 
Fax: 03765 524-2002, E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht nicht. Die Redaktion 
behält sich vor, Beiträge zu redigieren und zu kürzen.
Erscheinungsweise: monatlich, kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte. 

Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, Markt 7, sowie im 
Bürgerbüro Außenstelle Mylau, Reichenbacher Straße 13, 
zur kostenlosen Mitnahme aus. Das Amtsblatt ist auch auf der 
Homepage der Stadt, www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/
aktuelles-aus-reichenbach/, veröffentlicht.
Auflagenhöhe: 14.000
Nächster Redaktionsschluss: Mittwoch, 01.12.2021
Erscheinung: Freitag,    17.12.2021

REICHENBACHS WINTERDIENSTPLAN

Der Winterdienstplan trat am 15. November in Kraft und gilt bis zum 15. 
April 2022.
Die Stadt hat den gesamten Straßenwinterdienst an die Regionale Auf-
bau- und Dienstleistungsgesellschaft mbH (RAD) übertragen. Der Stra-
ßenwinterdienst in Mylau/Obermylau wird zusätzlich zur RAD durch den 
städtischen Bauhof unterstützt. Der Hauptteil der städtischen Winter-
dienstleistungen im Gehwegbereich des Stadtgebietes Reichenbach (au-
ßer Mylau/Obermylau und Schneidenbach) einschließlich der Ortsteile 
wird ebenfalls durch die RAD realisiert und koordiniert.
Die Mitarbeiter des Bereiches Öffentliche Einrichtungen der Stadtverwal-
tung beräumen die Gehwege in Reichenbach, in Mylau und in Obermylau. 
Die Gehwegbereiche in Schneidenbach werden durch die Firma Müller 
GmbH aus Netzschkau beräumt. 
Die Bundesstraßen B 94, B 173, die Staatsstraße Heinsdorfer Straße, 
die S299 und die S295 sowie die Kreisstraßen K7810, K7884, Cunsdor-
fer Straße, Kneippstraße, Brunner Straße, Dr.-Eckener-Straße, Alte Len-
genfelder Straße und Mylauer Straße werden durch die Straßenmeisterei 
Reichenbach/Heinsdorfergrund im Auftrag des Landesamtes für Stra-
ßenbau und Verkehr (LASuV) bzw. des Landratsamtes Vogtlandkreis, SG 
Straßenunterhalt, betreut. Eine Ausnahme bildet die Kreisstraße Plau-
ensche Straße. Diese wird ebenfalls von der Straßenmeisterei Reichen-
bach/Heinsdorfergrund beräumt. Das Streuen oder Beräumen der Straßen 
wird so rechtzeitig begonnen, dass dies Montag bis Samstag bis 07.00 
Uhr und Sonntag und an Feiertagen bis 09.00 Uhr weitestgehend ab-
geschlossen ist. Vorrang haben grundsätzlich die Buslinien und andere 
verkehrswichtige Straßen sowie die „Bergstraßen“. Im Extremfall werden 
im Tagesverlauf die Maßnahmen unabhängig vom Wochentag, notfalls bis 
20.00 Uhr, wiederholt. 
Manuelle Abstumpfungen beziehungsweise Beräumungen werden auf al-
len öffentlichen Gehwegen, Treppen, Bushaltestellen, den Ein- und Aus-
stiegsstellen, Fußgängerschutzwegen, Ampelbereichen oder Treppen und 
Gehwegen an steilen Straßen durchgeführt. 

Wichtig für Hauseigentümer
Auch für Hauseigentümer beginnt mit dem Wintereinbruch wieder das 
morgendliche Räumen bei oft ungemütlichem Wetter. Damit neben den 
Autofahrern auch die Fußgänger sicher durch den Winter kommen, sind 
neben der Stadt auch die Hauseigentümer gefragt, die Gehwege vor ihren 
Grundstücken von Schnee und Eis zu befreien. 
Vorrangig aufgrund ihres Zustandes im Oberflächenbelag, aber auch 
durch extremes Gefälle oder fehlende Wendemöglichkeiten, können eine 
Reihe von Örtlichkeiten im Stadtgebiet nicht maschinell geräumt werden. 
Dort, wo die Stadt nicht tätig wird, sind die beiderseits der Straße an-
liegenden Grundstückseigentümer verpflichtet, die Straßen zu beräumen. 
Es gilt die Straßenreinigungssatzung der Stadt Reichenbach im Vogtland.

Folgende Straßen und Wege werden nicht im Auftrag der Stadt von 
Schnee und Eis beräumt
Ackerstraße unterer Teil, Angergasse, Dammsteinsenke, bis auf den 
Fußweg parallel Datheschule/Prof.-Schmidt-Straße und den Talweg, 
Dittesstraße, Abschnitt bis Nr. 35, Friedhofsweg - Fußweg zwischen 
Lärmschutzwall und Straße, Gabelsbergerstraße von Ackerstraße bis Kan-
tor-Hößler-Straße - außer am Tag der Müllentsorgung, d. h. 14-tägig, 

ungerade Woche, Mittwoch, Gartengäßchen, Höckergäßchen, Hohe Stra-
ße, Karlstraße, Katharinenstraße, Kurze Straße, Liebaustraße unterer Teil, 
Neustädtel, von Einmündung Blumengasse bis Anger, Paul-Kölbel-Weg, 
Randsiedlung –Stichwege, Reinhard-Rödel-Weg, Schulberg, Stadtpark 
unterer Eingang (von Agnes-Löscher-Straße aus), Stadtsteg, Staffelberg, 
Treppenanlage Schulberg, Ostergäßchen, Webergasse, Wielandstraße, 
Wirtschaftsweg von Oststraße zu Firma Klotz, Wirtschaftsweg Acker-
straße/Käthe-Kollwitz-Straße, Zur Karlshöhe, Durchgang Ziegelweg zu 
Garagenkomplex Schönbacher Marktsteig, Weg neben Garagenkomplex 
Schönbacher Marktsteig, Wiesenweg - OT Friesen, Steinweg - OT Rot-
schau, Lindenstraße - OT Rotschau, sowie der Rad- und Gehweg von der 
Rotschauer Straße bis zur Burgstraße.
Auch im Stadtpark und im Park der Generationen gibt es Einschränkungen 
beim Winterdienst.
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BÜRGERSPRECHSTUNDE DES ORDNUNGSAMTES – 
WIR KOMMEN ZU IHNEN

Die erste Mobile Bürgersprechstunde des Ordnungsamtes fand am 03. Novem-
ber statt. Auf dem Markt war Oberbürgermeister Raphael Kürzinger mit vor Ort.

Interessierte können während der Bürgersprechstunde unkompliziert und un-
bürokratisch mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Ordnungsamtes 
sprechen, Fragen stellen und Anregungen geben. Ob Lärm, Müll, Wildwuchs, 
Hundekot oder Parken: was den Bürgerinnen und Bürgern am Herzen liegt, fin-
det Gehör. Die Einsatzorte werden bedarfsgerecht und lageabhängig festgelegt.
Die nächsten Termine:
Donnerstag, 18. November, 14:00 bis 16:00 Uhr, Standort in Oberreichen-
bach, vor der Dittes-Grundschule, Dittesstraße
Mittwoch, 24. November, 10:00 bis 12:00 Uhr, Standort im OT Mylau, ehe-
maliges Rathaus, Reichenbacher Straße 13

Foto: H. Keßler

MOBILE IMPFTAGE MITTWOCHS IM RATHAUS
Bis auf Weiteres findet wöchentlich, mittwochs, jeweils in der Zeit von 
10:00 bis 17:00 Uhr, im Rathaus Reichenbach, Markt 1, ein mobiler Impf-
tag, durchgeführt vom DRK, statt. Es werden Erst- und Zweitimpfungen so-
wie Booster- oder Auffrischungsimpfungen vorgenommen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Geimpft werden können auch Kinder ab 12 Jahren. 
Bei Kindern ist folgendes zu beachten: Bei 12- bis 15-Jährigen ist ne-
ben einer Einwilligung durch beide Sorgeberechtigte die Anwesenheit 
mindestens eines Sorgeberechtigten bei der Impfung erforderlich. Bei 
Schülerinnen und Schülern ab 16 Jahren reicht die Einwilligung von ei-
nem Sorgeberechtigten. Die Anwesenheit eines Sorgeberechtigten bei 
der Impfung ist nicht erforderlich. Volljährige Schülerinnen und Schüler 
unterschreiben ihre Einwilligungserklärung selbst. 
Zur Impfung mitzubringen sind der Impfausweis sowie die Aufklärungsun-
terlagen, Aufklärungsmerkblatt, Anamnese und Einwilligungserklärung.
Am Mittwoch, 17. November, Buß- und Bettag, fällt der Impftag aus. Geimpft 
wird am 18. und 19. November, Donnerstag und Freitag, von 10:00 bis 17:00 Uhr.

Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren

Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren, die im Zeitraum vom 23. Oktober bis zum 12. November 2021

ihren Geburtstag begangen haben, zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!

INSEK-BEFRAGUNG UND SPORTSTÄTTENBEFRA-
GUNG ABGESCHLOSSEN: AUSWERTUNG LÄUFT 

Stadt- und Sportstättenwicklung sind die Themen von zwei Umfragen, 
die seit August durchgeführt werden. 
Die Reichenbacherinnen und Reichenbacher wurden im Rahmen der 
Konzepterstellung aufgerufen, sich an Befragungen zum Integrierten 
Stadtentwicklungskonzept (INSEK) und zum Sportstättenentwicklungs-
konzept zu beteiligen.
Die Stadt Reichenbach ist im Hinblick auf die zukünftigen – nicht nur 
aus städtebaulicher Sicht – anstehenden Herausforderungen auf die Hilfe 
möglichst vieler Bürger angewiesen und kann im Ergebnis nur das in den 
Fokus nehmen oder umsetzen, was ihr u.a. die Bürger, Vereine, Träger, 
Unternehmen etc. mitteilen. Im INSEK ging es vor allem um die Themen 
Städtebau, Wohnen, innerstädtischer Verkehr, technische Infrastruktur, 
Wirtschaft, Arbeit, Einzelhandel, Sicherheit und Tourismus.
Die Befragung zum INSEK wurde bis Mitte Oktober im Amtsblatt, online und 
auf der Homepage durchgeführt. Die Reichenbacherinnen und Reichenba-
cher hatten die Möglichkeit, entweder die Fragen klassisch auf einem Blatt 
Papier auszufüllen und per Brief an die Stadtverwaltung zu schicken oder 
online mitzuwirken. Das haben auch mehr als 250 Personen genutzt.

Derzeit wird die Befragung in der Stadtverwaltung ausgewertet, wie hier 
innerhalb der Verwaltungsleitung und mit Bauamtsmitarbeitern. Bespro-
chen wurde auch die weitere Vorgehensweise bei der Auswertung. Auf 
alle Fälle soll auch der Stadtrat einbezogen werden.

Das Sportstättenentwicklungskonzept befasste sich mit den Themen rund 
um das Sporttreiben in der Stadt. Der Fokus lag hier auf der Entwicklung 
der Sportstätten Reichenbachs.
Neben den Reichenbachern waren für die Erarbeitung eines tragfähigen 
Konzeptes auch die Sportvereine und Schulen gefragt. Bei dieser Befra-
gung haben sich mehr als 60 Sportinteressierte die Zeit zum Ausfüllen 
der Fragebogen genommen. Auch diese Befragung wird nun ausgewertet.

Foto: H. Keßler
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BAUSTELLE HAINSTRAßE/FRIEDENSHAIN

Im Juli begannen die Arbeiten zur Erneuerung der Trink- und Abwasser-
leitungen in der Mylauer Hainstraße.
Die ursprünglich geplante Bauzeit für die Tiefbauarbeiten im Auftrag des 
Abwasserzweckverbandes „Reichenbacher Land“ im Abschnitt Hainstraße 
konnte nicht ganz eingehalten werden, da noch ein Breitband-Leerrohr 
für die Mitnetz GmbH eingebaut wurde und die vielen Niederschläge ein 
reibungsloses Bauen nicht immer zuließen. Die Gesamtbauzeit wird sich, 
abhängig von der Kanalbaugeschwindigkeit, bis in den Dezember ziehen.
Im Auftrag des Landratsamtes wird nach Abschluss der Kanalbauarbeiten 
die Fahrbahn der 135 Meter langen Hainstraße erneuert.
Die Stadt Reichenbach ist Auftraggeber für die Gehwege links und rechts 
der Hainstraße sowie für die Erneuerung der Straßen-Beleuchtung mit 
LED-Technik. Dieser soll Mitte November fertig sein.
Die Asphaltdecke am Anschluss zur Burgauffahrt wurde in größerem Um-
fang als ursprünglich geplant instandgesetzt.
Im Anschluss an den Bau der Hainstraße beginnen die Arbeiten am Frie-
denshain. Auch hier werden die Trink- und Abwasserleitungen erneuert.
Die Vollsperrung der Kreisstraße 7810 bleibt bis zum Ende der Bauzeit 
bestehen, die Zufahrt über die Hainstraße, wichtig für die Burg Mylau, 
ist wieder möglich.
Hier werden, wahrscheinlich im Frühjahr 2022, noch die Markierungsar-
beiten ausgeführt.
Die Kosten für Gehwege, die Leerrohrverlegung und Straßenbeleuchtung 
betragen insgesamt rund 85.000 Euro.

Foto: Bauamt

BAUSTELLEN

FUSSWEGBAU BAHNHOFSTRAßE + SPERRUNG 
BAHNHOF- UND KLINKHARDTSTRAßE

Im Oktober/November erfolgte der Fußwegbau auf der Bahnhofstraße 
im Abschnitt Humboldtstraße bis Kreisverkehr. In den Fußweg wurden 
Ver- und Entsorgungsleitungen verlegt. Leitungen wurden auch von der 
Baustelle des Güterbahnhofes in den Fußweg eingebracht. Der Gehweg 
erhält zweifarbiges Betonpflaster mit taktilen Elementen. Zur Anbindung 
der Leitungen wurde zeitweise die Klinkhardtstraße im oberen Bereich 
zur Bahnhofstraße voll gesperrt. 

Foto: J. Ludwig

NEUBER-GRUNDSCHULE WIRD MODERNISIERT

Die Modernisierung der Neuber-Grundschule begann schon 2002 mit der 
Erneuerung der Fassade. 
Im ersten Bauabschnitt des Innenausbaus, der im Oktober vorigen Jahres 
startete, werden die Geschosse eins bis drei komplett saniert. 
Folgende Arbeiten werden ausgeführt:
Erneuert werden die Elektroinstallation inclusive des Einbaus eines mo-
dernen Digitalnetzes für die Erweiterung der Lehrmittel in Verbindung 
mit den geplanten Maßnahmen des Digitalpaktes (Einbau interaktiver 
Tafeln, Nutzung mobiler IT-Endgeräte). Weiterhin erfolgt die komplette 
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brandschutztechnische Ertüchtigung durch den Einbau neuer Türen, der  
Rauchabtrennung im Flur sowie der Installation einer Hausalarmanlage 
mit Sicherheitsbeleuchtung. Außerdem werden die Heizungs- und Sani-
tärinstallation in den Klassenräumen ausgetauscht. Flure und Klassen-
räume erhalten Akustikdecken sowie einen neuen Bodenbelag. Danach 
erfolgt die malermäßige Instandsetzung.
Die Arbeiten werden bei laufendem Schulbetrieb durchgeführt. Dabei er-
folgt die Ausführung jeweils geschossweise. Das erfordert ein mehrfaches 
Umziehen des Schulbetriebes während der Bauphase.
Es ist geplant, die Bauarbeiten bis Ende Februar 2022 in den drei Ge-
schossen abzuschließen. 
Für diesen Bauabschnitt sind 1.66 Millionen Euro eingeplant. Die Sanie-
rung wird gefördert durch Mittel der Programme „Schulinvest“, „Soziale 
Stadt“ und „DigitalPakt Schule“.

Es ist vorgesehen, in einem zweiten Bauabschnitt das Keller- und das 
Erdgeschoss ebenfalls komplett zu sanieren. Dazu müssen nochmals ca. 
945.000 Euro aufgebracht werden. Bei gesicherter Finanzierung soll mit 
den Arbeiten an diesen Bauabschnitt im April nächsten Jahres begonnen 
werden. Ziel ist es, die Sanierung des Schulgebäudes Ende Oktober 2022 
komplett abzuschließen.

Fotos (2): U. Schaller

AUFENTHALTSORT AN DER SKATERANLAGE

Am 21. Oktober war Baustart für eine Sitzgelegenheit an der Skaterbahn 
am Unteren Bahnhof, Rosa-Luxemburg-Straße.
Die Stadtverwaltung Reichenbach schafft mit dem Projekt „Restart 2021“ 
an der Skaterbahn eine neue Aufenthaltsmöglichkeit für ihre Nutzer und 
errichtet eine Sitzgelegenheit mit einer Überdachung. Im Blick hat sie 
dabei insbesondere die Interessen vieler Kinder und Jugendlicher. 
Das Projekt Restart 2021 ist ein Ergebnis der Arbeitsgruppe gegen Ju-
gendkriminalität, die im Rahmen des Kriminalpräventiven Rates der 
Stadt etabliert wurde.
Aus einer Generationenkonfliktsituation zwischen Jungen und Alten heraus 
stellt sich die Frage, welche Alternativen und Möglichkeiten können wir 
unseren Kindern und Jugendlichen in der Stadt bieten und gleichzeitig den 
Interessen anderer Personengruppen oder Generationen gerecht werden? 
Die Arbeitsgruppe gegen Jugendkriminalität beschäftigt sich genau mit 
dieser Fragestellung und will aktiv bei der Suche nach Alternativen und 
Möglichkeiten helfen. Es sollen dabei insbesondere Treffpunkte und Räu-
me für Kinder und Jugendliche gefunden und/oder geschaffen werden, 
an denen sich diese wohlfühlen, weil sie willkommen sind. Zudem sol-
len auch Möglichkeiten eruiert werden, wie ein gemeinsames und gutes    
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ist, jeder Mensch braucht einen, nämlich seinen Platz, in der Gesellschaft.
Das Projekt Restart 2021, das maßgeblich wegen bzw. aufgrund eines 
aktiven Beteiligungs- und Mitwirkungsprozess von Kindern und Jugend-
lichen umgesetzt werden konnte, ist ein erstes positives Ergebnis der 
Arbeitsgruppe gegen Jugendkriminalität. Es trägt in einem ersten Schritt 
dazu bei, der Langeweile, der Frustration und auch dem Vandalismus 
entgegen zu wirken, denn es ist ein eigenes Projekt der Kinder und Ju-
gendlichen aus Reichenbach, und das gilt es zu wertschätzen.
Die Tiefbauarbeiten hat die Firma Tiefbau Safferthal GmbH ausgeführt, 
die beiden Sitzbänke und die Überdachung aus Metall baute die Firma 
Schlosserei und Blitzschutzbau Patrick Zirnstein, beides Reichenbacher 
Firmen. 
„Restart“ wird zu 90 Prozent finanziert aus einer Zuwendung zur Förde-
rung von Projekten und Maßnahmen zur kommunalen Prävention, zweck-
gebunden für die Koordination des Kriminalpräventiven Rates und seiner 
Projekte und mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes. Rund 10.000 Euro kostet 
die Sitzgelegenheit.

Foto: J. Rennwanz

ES TUT SICH ETWAS AN DER AUßENANLAGE
AM WASSERTURM

Der Bereich um den Springbrunnen wird im Auftrag der Wohnungsbau-
gesellschaft Reichenbach GmbH (Woba) neu gestaltet. Beauftragt mit 
diesen Arbeiten ist die Firma Garten- und Landschaftsbau Zahlaus. Die 
Steinsäule erneuert die Firma Tiefbau Safferthal GmbH im Auftrag der 
Stadt. Außerdem werden diverse Höhenunterschiede barrierefrei. 
Auch der Spielplatz soll unter Federführung der Woba und mit Unter-
stützung von Sponsoren wieder attraktiv werden. Geplant sind ein neues 
größeres Spielgerät und weitere Sportgeräte, eventuell eine Tischtennis-
platte oder ein Basketballkorb. Auch nachhaltiges Grün und gemütliche 
Sitzgelegenheiten soll es am Platz um den Wasserturm geben.

Fotos (2): H. Keßler

PARK DES FRIEDENS WIRD UMGESTALTET

Das feuchte Jahr 2021 zeigte es deutlich: es grünte im Park des Friedens. 
Viele Sträucher wuchern über die Wege und macht sie regelrecht dunkel.
Während der kommenden Monate, in der vegetationsarmen Jahreszeit, er-
folgt im Park des Friedens ein großflächiger Rückschnitt der Sträucher. Die 
Wurzeln einiger Pflanzen am Brunnen sind so groß, dass sie die Brunnen-
wand verschieben und sie somit in jedem Frühjahr neu abgedichtet werden 
muss. Der Wasserverlust ist groß. Die Bäume im Park bleiben erhalten.
Neben einer größeren Helligkeit soll es nach dem Rückbau auch wieder 
grünen und blühen. Im Bereich zwischen Höhe Bushaltestelle und Brun-
nen werden im Frühjahr Dauerbepflanzungen und Gräser etabliert. Auch 
ein weiteres kleines Rosenbeet wird angelegt.
Die Arbeiten werden durch Mitarbeiter des Bereiches Öffentliche Einrich-
tungen der Stadt ausgeführt. Als fachlicher Berater ist der Förderverein 
Parkanlagen der Stadt Reichenbach/Vogtland e.V. Pate.

Fotos (3): H. Keßler
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KEINE KATASTROPHE – ABER EINE WICHTIGE AUS-
BILDUNG HIEß ES ENDE OKTOBER IN REICHENBACH

Vom 25. bis zum 27. Oktober wurden Besatzungen von Hubrettungsfahr-
zeugen der Feuerwehr in Reichenbach ausgebildet.
Hoch hinaus ging es am ersten Ausbildungstag für Maschinisten für 
Drehleitern der Feuerwehr am Wasserturm.
Ausbildungsort für die Theorie war die Feuerwache Reichenbach. Die prak-
tischen Übungen mit der Drehleiter der Freiwilligen Feuerwehr Reichen-
bach, Baujahr 2020, und damit eine der modernsten Drehleitern, wurden 
an verschiedenen Gebäuden und Orten in der Stadt durchgeführt. 
Dabei waren im Rahmen der interkommunalen Zusammenarbeit jeweils ein bis 
zwei Vertreter der Freiwilligen Feuerwehren aus Reichenbach, Lengenfeld, Au-
erbach, Markneukirchen, Klingenthal, Greiz und der Berufsfeuerwehr Plauen. W
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HERBSTSTURM

Auch dieser Baum am Nordhorner Platz war umgeknickt und ist auf den 
Fußweg und zum Teil auf die Straße gefallen. Durch die Feuerwehr wurde 
diese Gefahr beseitigt.

Durch den ersten großen Herbststurm im Oktober hatten die Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr Reichenbach viel zu tun. Am 21. Oktober 
rückten sie zu 19 „Sturmeinsätzen“ aus. Friedhöfe und Parks wurden in 
der Stadt gesperrt.
Nach dem Sturm hieß es aufräumen. Die Sperrung der Friedhöfe und 
Parks wurde am darauffolgenden Wochenende wieder aufgehoben. 

Foto: H. Keßler

STREIFLICHTER

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

die Stadtwerke Reichenbach/Vogtland GmbH, Roßplatz 

13, 08468 Reichenbach im Vogtland, übernimmt mit 

Wirkung ab dem 01.01.2022 sämtliche Rechte und 

Pflichten als Netzbetreiber des Elektrizitätsverteiler-

netzes für das Netzgebiet der Stadt Reichenbach im 

Vogtland in den Ortsteilen Mylau und Obermylau. 

Bestehende vertragliche Vereinbarungen (Netzverträge) 

zum Netzanschluss, zur Anschlussnutzung/Einspeisung 

und zur Netznutzung der Mitteldeutsche Netzgesellschaft 

Strom mbH führt die Stadtwerke Reichenbach/Vogtland 

GmbH grundsätzlich als Rechtsnachfolger fort. 

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Stadtwerke Reichenbach/Vogtland GmbH

Sehr geehrte Kundin,  
sehr geehrter Kunde,

die Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH,  
Industriestraße 10, 06184 Kabelsketal, überträgt mit 
Wirkung ab dem 01.01.2022 sämtliche Rechte und 
Pflichten als Netzbetreiber des Elektrizitätsverteiler-
netzes für das Netzgebiet der Stadt Reichenbach 
im Vogtland in den Ortsteilen Mylau und Obermylau 
auf die Stadtwerke Reichenbach/Vogtland GmbH, 
Roßplatz 13 in 08468 Reichenbach.

Bestehende vertragliche Vereinbarungen (Netzver-
träge) zum Netzanschluss, zur Anschlussnutzung/
Einspeisung und zur Netznutzung führen die 
Stadtwerke Reichenbach/Vogtland GmbH grund-
sätzlich als Rechtsnachfolger fort.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH
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Nach absolviertem Lehrgang sind die Teilnehmer berechtigt, selbst als 
Ausbilder von Maschinisten in ihren Wehren tätig zu sein.
Die Abschlussübung fand an einem leer stehenden Gebäude in der             
Albert-Schweitzer-Straße statt. Nachdem sich die zwei gebildeten Ein-
satzteams besprochen hatten, wurde die Übung aufgebaut. Aufgaben-
stellung: Personen mussten aus einem brennenden Haus gerettet wer-
den. Die Feuerwehr rückte mit der Drehleiter an. Es folgte eine kurze 
Lageeinschätzung und schon ging es zur Rettung der Menschen.

Nachdem die Teams ihren Einsatz abgeschlossen hatten, folgte eine 
Auswertung der Übungen. Ausbilder Jörg Thöne schätze ein, dass beide 
Gruppen alles Gelernte sehr gut umgesetzt haben. 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger fand das zielgerichtete, besonnene, 
umsichtige Handeln der Feuerwehrkameraden beeindruckend. „Es ist uns 
als Stadt wichtig, der Feuerwehr in Reichenbach gute Bedingungen zu 
bieten. Solche Übungen sind notwendig, damit im Katastrophenfall alles 
gut klappt“, so das Stadtoberhaupt.

Fotos (5): H. Keßler
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NEUE SPIELGERÄTE FÜR DEN TRINITATISPARK
Der Textilspielgarten im Trinita-
tisparkt erhält neue Spielgeräte. 
Die neue Mutter-Kind-Schaukel 
kommt als Scherenschaukel daher. 
Die Schaukel aus Edelstahl ist eine 
Spezialanfertigung der Firma Spiel-
Bau GmbH aus Brandenburg. Sie 
kostete rund 11.000 Euro. Aber die 
Schaukel ist nicht das einzige neue 
Spielgerät, das es zu entdecken 
gilt: Demnächst komplettiert den 
Spielplatz im Trinitatispark noch 
ein „Nadelkissen-Kletterturm“. Für 
diesen Turm, ebenfalls eine Extra-
anfertigung, muss der komplette 
Fallschutz erneuert werden.

Fotos: T. Keller, L. Köhler 

DEMNÄCHST

28. November:  WEIHNACHTSMARKT IN FRIESEN
Der Heimatverein Friesen e.V. lädt zum zehnten Mal zum Weihnachts-
markt ein.
Am Vorabend, am 27. November, findet um 19:00 Uhr das traditionelle 
Pyramidenanschieben statt (ohne Getränkeverkauf).
Am 28. November beginnt der Weihnachtsmarkt um 14:00 Uhr am Bür-
gerhaus in Friesen.
Mehr Informationen: siehe Seite…

Ab 30. November:  ADVENTSMARKT AUF DEM POSTPLATZ
Weihnachtliche Atmosphäre wird in diesem Jahr wieder auf dem Postplatz 
verbreitet. Dafür sorgt der Gewerbeverein Reichenbach e.V. „Gemeinsam 
für Reichenbach“. 
Ab dem 30. November soll es vieles geben, was die Advents- und Weih-
nachtszeit so besonders macht. Der Adventsmarkt ist täglich (außer 
sonntags) von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. Ob Glühwein, leckere Waf-
feln, täglich frisch gekochter Eintopf, Roster, auch mal Stockbrot, Kaf-
fee, Tee oder Grog – für das leibliche Wohl wird auf jeden Fall gesorgt. 
Darüber hinaus soll es individuelle Produkte zu kaufen geben. Geplant ist 
beispielsweise der Verkauf von Erzeugnissen einer Drechslerei, Keramik, 
Adventsgeschenke oder selbstgenähte Kleidung. Täglich um 16:30 Uhr 
sollen kleine Aktionen, wie das Vorlesen von Geschichten oder eine mu-
sikalische Darbietung, stattfinden. 
Am 04. Dezember wird der Nikolaus gegen 16:00 Uhr schon einmal in 
Reichenbach vorbeischauen und die ersten Kleinigkeiten mitbringen.
Vorbereitet wird auch eine Aprés-Ski-Party (am 10. Dezember).
Außerdem sind weitere Aktionen, die einem guten Zwecke zugutekom-
men, wie zum Beispiel eine Tombola oder das Sammeln von Papier, ge-
plant.

08. Dezember:

KOMMEN SIE WIEDER ZUR MUSIKALISCHEN 
WEIHNACHT INS RATHAUS

Am Dienstag, 14. Dezember, lädt Oberbürgermeister Raphael Kürzinger 
15:00 Uhr wieder zur „Musikalischen Weihnacht“ ins Rathaus, Markt 1, 
ein. 
Geboten werden ein weihnachtliches Programm und natürlich Kaffee 
und Stollen. Den musikalischen Teil übernimmt in diesem Jahr das 
„Freund-Quartett“ der Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach.
Die Frage, was die Besucher zur Musikalischen Weihnacht erwartet, be-
antwortet Stephan Freund so: Ausschnitte aus „Eine kleine Nachtmusik“, 
„Feuerwerksmusik, Menuette oder aus dem Weihnachtskonzert Concerto 
Grosso wechseln sich mit Anekdoten und Episoden von Mozart, Händel, 
Bach oder Beethoven, die hervorragend zu Weihnachten passen, ab.
Raphael Kürzinger wird das Programm mit einer weihnachtlichen           
Geschichte ergänzen.

Karten
Karten zum Preis von 8,50 Euro gibt es in der Touristinformation Rei-
chenbach, Markt 5, zu kaufen.
Um einen reibungslosen Einlass gewährleisten zu können, werden die 
Gäste gebeten, das Kontaktnachverfolgungsformular auszufüllen, das 
beim Kartenkauf ausgegeben wird, und beim Einlass abzugeben. Die Ver-
anstaltung ist nach der „3G-Regel“ geplant. Bitte beachten Sie die zum 
Veranstaltungszeitpunkt geltende Corona-Schutz-Verordnung. 

WOCHENMARKT AM 15. DEZEMBER AUF POSTPLATZ
Aufgrund des Aufbaus des Weihnachtsmarktes auf dem Marktplatz findet 
der Wochenmarkt am Mittwoch, 15. Dezember, auf dem Postplatz statt.
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16. bis 19. Dezember:  WEIHNACHTSMARKT IN REICHENBACH

Der diesjährige Weihnachtsmarkt 
findet vom 16. bis 19. Dezember 
auf dem Marktplatz statt.
Erstmalig werden die neuen 
städtischen Weihnachtsmarkt-
tassen zum Einsatz kommen.

Öffnungszeiten
Donnerstag, 16. Dezember 
15:00 bis 20:00 Uhr
Freitag, 17. Dezember 
15:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, 18. Dezember 
11:00 bis 01:00 Uhr
Sonntag, 19. Dezember 
11:00 bis 19:00 Uhr

Programmpunkte
Beginn Lichtl-Wichtl-Umzug: 16:30 Uhr 
Gemeinsam bringen wir die Stadt zum Leuchten! (Kommt mit Eurer La-
terne in die Zwickauer Straße (Höhe Taschen-Singer) und begleitet den 
Weihnachtsmann zum Marktplatz. 17:00 Uhr: Eröffnung des Weihnachts-
marktes durch den Oberbürgermeister und den Weihnachtsmann. 
Anschließend Feuershow.

Der Weihnachtsmarkt öffnet Samstag und Sonntag schon ab 11:00 Uhr, 
Bühnenprogramm ist ab 14:00 Uhr geplant.
Täglich kommen der Weihnachtsmann und Weihnachtsengel zwischen 
16:00 und 18:00 Uhr zu den Kindern auf den Weihnachtsmarkt.
Geplant wird täglich ein buntes Bühnenprogramm mit verschiedenen Bands 
und Darbietungen von Vereinen. Außerdem werden Kinder von Kindergärten 
und Schulen aus der Region ihre einstudierten Programme aufführen.
Am 17. Dezember macht die MDR-Sachsen-Weihnachtstour Station in 
Reichenbach. Danach ist der Auftritt der Band „Simultan“ geplant. 
Fest gebucht ist am Abend des 18. Dezember eine Après-Ski-Party mit 
den DJ’s von „Klees raus“.
Die Programmmacher planen für den Sonntagnachmittag die Aufführung 
eines Krippenspiels. 
Auf dem Weihnachtsmarkt wird es ein Backzelt geben. In der Wichtelwerkstatt 
soll es von Freitag bis Sonntag in der Zeit von 14:00 bis 17:00 Uhr „wichteln“.
Für die kleinen Weihnachtsmarktbesucher ist ein Karussell gebucht. Auch 
der Märchenexpress soll wieder unterwegs sein.

Was bieten die Händler an?
Von erzgebirgischer Volkskunst, handgefertigten Räuchermännern und 
Vogelhäusern aus Holz, handgestrickten und genähten Produkten, Na-
turkosmetikprodukten, Imkererzeugnisse sind auch wieder verschiede 
Schlemmereien geplant. Wie wäre es mit Spareribs, Fisch, Knoblauchbrot, 
Langos, Kartoffelpuffer, Baguettes, Frischem vom Grillstand, gebrann-
te Nussspezialitäten, Quarkkrapfen, Waffeln oder Crepes? Und natürlich 
dürfen auch die verschiedenen Heißgetränke wie Glühwein, Met, Kinder-
punsch und Kaffeespezialitäten nicht fehlen.

Jürgen-Fuchs-Bibliothek 
16. Dezember: Winterkino für Erwachsene
Film: „Last Christmas“ (2020)

Inspiriert von der Musik von Superstar George Michael entstand unter der Re-
gie von Paul Feig („Brautalarm“) und nach dem Drehbuch von Oscar®-Gewin-
nerin Emma Thompson („Tatsächlich ... Liebe“) und Bryony Kimmings eine 
herzerwärmende romantische Komödie. Emilia Clarke („Game of Thrones“) 
spielt Kate, die als Elf in einem ganzjährig geöffneten Laden für Weihnachts-
artikel arbeitet. Kate sieht sich einer endlosen Serie von Pech und schlechten 
Entscheidungen gegenüber, bis sie Tom (Henry Golding, „Crazy Rich Asians“) 
trifft, einen gutherzigen Mann mit einer mysteriösen Vergangenheit, der ihr 
zynisches Weltbild in Frage stellt. Es scheint, als könne dieses ungleiche Paar 
rein gar nichts zusammenhalten, aber manchmal musst du auf dein Herz hören 
... und, um es mit George Michaels Worten zu sagen: „You gotta have faith!“
17. & 18. Dezember: jeweils Lesung für Kinder um 16:00 Uhr + Film-
vorführung für Kinder um 16:30 Uhr + erweiterte Öffnungszeiten der 
Bibliothek bis 18:00 Uhr für alle.

Neuberin-Museum
Das Neuberin-Museum stellt in seiner Weihnachtsausstellung „Frau Holle, 
Frau Perchta und die wilde Weihnacht“ (zu sehen vom 26. November 
2021 bis zum 30. Januar 2022) die bekannte Märchenfigur der Frau Holle 
in den Mittelpunkt. 
Öffnungszeiten: Di bis Fr: 10:00 bis 13:00 Uhr und So: 13:00 bis 16:00 Uhr. An 
allen Adventssonntagen verlängerte Öffnungszeiten von 10:00 bis 17:00 Uhr.
Am 24., 25. und 31. Dezember 2021 und am 01. Januar 2022 ist das 
Museum geschlossen.

Verkehrsrechtliches
In der 50. Kalenderwoche wird es durch die Aufbauarbeiten und Vorbe-
reitungen für den Weihnachtsmarkt zu verkehrsrechtlichen Einschränkun-
gen kommen.
Der Marktplatz wird ab dem 13. Dezember aufgrund des Bühnenaufbaus 
für das Parken gesperrt. Ab Donnerstag, 16. Dezember, werden ab 15:00 
Uhr die Marktstraße, der Marktplatz und die Rathausstraße voll gesperrt. 
(In der Rathausstraße wird der Toilettencontainer stehen.)

Änderungen vorbehalten!

 Reichenbacher 
WeihnachtsmarktW k

vom 16. bis 19. Dezember 2021
auf dem Marktplatz

WWWWWWWW
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STELLENAUSSCHREIBUNG

STADTFÜHRUNG AM 25. DEZEMBER | 
NACHTWÄCHTERFÜHRUNG AM 30. DEZEMBER

Stadtführung
Die Stadtführung findet am Samstag, 25. Dezember statt.
Wie viel Historie ist heute noch erkennbar? Regina Möller vom Fremdenver-
kehrsverein „Nördliches Vogtland“ e. V. führt Sie durch das weihnachtliche 
Reichenbach – innerhalb und außerhalb des ehemaligen Stadtmauerrings, 
durch verborgene Winkel, vorbei an Stadtmauerresten und hübsch sanierten 
Häusern, die noch aus der Zeit nach dem großen Stadtbrand 1833 stammen.

Nachwächterführung „zwischen den Jahren“
Die Nachtwächterführung findet am Donnerstag, 30. Dezember statt.
Vom Rathaus aus begeben sich die Teilnehmer auf ihre Tour durch das 
Stadtzentrum und gehen entlang der ehemaligen Stadtmauer.

Natürlich weiß der Nachtwächter auch Kurioses und Amüsantes zu be-
richten.

Die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland beabsichtigt die Stelle 

Abteilungsleiter Bürgerservice / Ordnungswesen / 
Bußgeldstelle (m/w/d)
zum 01.03.2022 neu zu besetzen. 

Wir suchen…
… eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persönlichkeit 
mit einem hohen Maß an Engagement und Eigeninitiative sowie Durch-
setzungsvermögen.

Zum Aufgabengebiet gehören folgende Schwerpunkte:
- Leitung der Abteilung Bürgerservice / Ordnungswesen / Bußgeld-

stelle u.a. mit folgenden Aufgabenbereichen: 
•	 Meldewesen, Standesamt, Gewerbeamt, 
•	 Ordnungsamt, 
•	 Polizeibehörde mit Gemeindlichem Vollzug
•	 Brand- und Katastrophenschutz 
•	 Verkehrsüberwachung

- Führung der Mitarbeiter, u.a. Koordination, Anleitung, Anweisun-
gen für die Bearbeitung, Kontrolle, Beratung sowie Entscheidung 
schwieriger Sachverhalte

- Planung, Vorbereitung, Koordination und Auswertung von Maß-
nahmen mit mehreren Beteiligten und Organisationseinheiten der 
Stadt sowie anderer Behörden im Bereich des Ordnungswesen

- Bearbeitung von Verwaltungsangelegenheiten, z.B. die Erarbei-
tung von Satzungsentwürfen, die Bearbeitung von Beschwerden 
und Widersprüchen

- Mitwirkung bei der Aufstellung des Haushaltplanes einschl. Nach-
trag, Budgetverantwortung und -überwachung

- Erarbeitung von Vorlagen für städtische Gremien sowie bei Bedarf 
Teilnahme an Sitzungen der städtischen Gremien

- Zuarbeit für die Pressestelle und andere Organisationseinheiten

Wir erwarten:
- Abschluss im gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienst (Ver-

waltungsfachwirt, Angestelltenlehrgang II) oder adäquate Ausbildung
- gründliche, umfassende Fachkenntnisse
- umfassende, mehrjährige Verwaltungserfahrung sowie Erfahrung in 

der Leitung und Führung von Mitarbeitern 
- ausgeprägte Managementfähigkeiten, selbstständige Arbeitsweise 

und verantwortungsbewusste Arbeitseinstellung 
- hohe Flexibilität und Einsatzbereitschaft
- gute IT Kenntnisse
- hohes Maß an selbständiger Fort- und Weiterbildung

Wir bieten:
- einen anspruchsvollen und verantwortungsvollen Arbeitsplatz in 

einem gewachsenen Team unserer Verwaltung

Sofort verfügbar

 

Schni...Schna...Schnäppchen

  Ford Focus 5-türig mit Winterpaket   
- heizbare Frontscheibe, Lenkrad und Vordersitze
- Klimaautomatik, Parkpilot hinten, Nebelscheinwerfer
- Ford Radio mit   DAB/DAB+Bluetooth-Freisprecheinricht.
- Tempomat, „Premium“ Mittelarmlehne, Polarsilber-Met.

18.545,- € inklusive 
700,-€ ÜF

Kra�so�verbr. nach WLTP Prüfverf. (l/100km): 6,4-5,4 kombiniert; 
CO2-Emiss.: 144-123g/km (kombiniert). Ford Focus 1,0l Eco-Boost

18.545,- bei uns nur

Netzschkau, Brockauer Str. 11, Tel. 03765 - 64394
und in Greiz, Tannendorfstr. 1,  Tel. 03661 - 63502

   sofort 
verfügbar

       UVP des Herstellers: 23.150,-€ inkl. ÜF => Sie sparen: 4.605,-€ !

- Notbremsassistent, Fahrspurassistent u.v.m.

Benzinmotor 74KW (100PS). Wir beraten Sie gern!

- Neuwagen mit Tageszulassung, EZ: 08/2021

- Besetzung einer Vollzeitstelle mit wöchentlich 40 Stunden Ar-
beitszeit

- Eingruppierung nach der EG 11 TVöD
- Probezeit: 6 Monate
- Betriebliche Altersvorsorge
- Gleitende Arbeitszeit

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher fach-
licher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften 
bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über das Vorliegen 
einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in Kopie beizufügen.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugni-
sabschriften und Qualifizierungsnachweisen bis zum 28.11.2021 an 
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Stabsstelle, Abt. Hauptver-
waltung / Personalwesen, Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland, 
E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de

Wir möchten darauf hinweisen, dass wir als Einrichtung des öffentlichen 
Dienstes für die Teilnahme an Vorstellungsgesprächen keine Reisekosten 
erstatten können.

Datenschutzhinweise: Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre Da-
ten bis zur Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert und verarbeitet 
werden. Ausführliche Informationen dazu finden Sie auf unserer Homepage 
www.reichenbach-vogtland.de unter der Rubrik Service / Datenschutz.

Reichenbach im Vogtland, den 01.11.2021

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister
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FÖRDERMITTELANTRÄGE FÜR REICHENBACHER 
KULTURVEREINE 2022

Die Stadtverwaltung Reichenbach, Abteilung Schulen/Kultur/Sport/ 
Soziales, weist alle Reichenbacher Kulturvereine, Interessengruppen, 
Verbände, Einzelpersonen oder konfessionelle Einrichtungen, freie ge-
meinnützige Träger und Künstlergruppen darauf  hin,  dass  Fördermit-
telanträge gemäß der Kulturförderrichtlinie der Stadt Reichenbach im 
Vogtland vom 01.10.2012 für das Jahr 2022 im Zimmer 301, Markt 6, 
bis spätestens 31. Dezember 2021
einzureichen sind. 

Fördermittelanträge, die nach dem 31.12.2021 abgegeben werden, kön-
nen aufgrund der Festlegungen der Richtlinie und aus haushaltstechni-
schen Gründen im Jahre 2022 keine Berücksichtigung finden.
Die Anträge sind formgerecht auf den jeweiligen Antragsformularen aus-
zufüllen, welche im Internet unter www.reichenbach-vogtland.de abruf-
bar oder bei der Stadtverwaltung Reichenbach, Abteilung Schulen/Kultur/
Sport/Soziales (Abteilung 40), Zimmer 301, Markt 6, anzufordern sind.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT 
REICHENBACH IM VOGTLAND 

ANLÄßLICH DER LANDRATSWAHL 
DES VOGTLANDKREISES AM 12.06.2022 

UND DES 2. WAHLGANGS AM 03.07.2022

Widerspruchsrecht zu Gruppenauskunft vor Wahlen

Entsprechend § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) vom 
03.05.2013 (BGBl. I S. 1084), das zuletzt durch Art. 4 des Gesetzes vom 
28.03.2021 (BGBl. I S. 591) geändert worden ist, darf die Meldebehörde 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kom-
munaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden 
Monaten Auskunft aus dem Melderegister über die in § 44 Abs. 1 Satz 
1 BMG bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, 
soweit für deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. 

Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt 
werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf 
diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden 
und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu 
löschen oder zu vernichten.

AMTLICHES

Zulässig ist die Übermittlung folgender Daten: Familienname, Vornamen 
unter Kennzeichnung des gebräuchlichen Vornamens, Doktorgrad und 
derzeitige Anschriften.
Eine Erteilung von Auskünften nach § 50 Abs. 1 BMG unterbleibt, wenn 
eine Auskunftssperre nach § 51 BMG vorliegt oder soweit die betroffene 
Person der Übermittlung ihrer Daten nach § 50 Abs. 5 BMG widerspro-
chen hat oder widerspricht.

Der Widerspruch ist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der 
Stadt Reichenbach im Vogtland, Bürgerbüro, Markt 7 in 08468 Reichen-
bach im Vogtland während der üblichen Öffnungszeiten einzulegen. Be-
reits früher eingelegte Widersprüche gelten fort, sofern sie nicht an eine 
bestimmte Wahl gebunden waren.

Reichenbach im Vogtland, 25.10.2021

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

SITZUNGSTERMINE STÄDTISCHER GREMIEN
(Änderungen sind möglich)

Sitzung Gemeinschaftsausschuss
Montag, 15. November, 18:00 Uhr, Rathaus, Markt 1 

Technischer Ausschuss
Montag, 22. November, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Verwaltungsausschuss
Montag, 29. November, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Stadtrat – mit Bürgerfragestunde
Montag, 06. Dezember, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Ortschaftsratssitzungen
OT Mylau: Donnerstag, 18. November, 18:30 Uhr, Rathaus Mylau, Rei-
chenbacher Straße 13, Ratssaal
OT Rotschau: Dienstag, 23. November, 19:00 Uhr, Turnhalle Rotschau
OT Friesen: Donnerstag, 25. November, 19:00 Uhr, Ortsteilzentrum Frie-
sen, Beratungsraum, Hauptstraße 18a
OT Schneidenbach: Donnerstag, 02. Dezember, 19:00 Uhr, Gemeinde-
zentrum Schneidenbach, Beratungsraum 

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem 
Termin der Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter 
www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachun-
gen/ veröffentlicht.

INFORMIERT

ZENSUS 2022 (BEVÖLKERUNGSZÄHLUNG):
EHRENAMTLICHE HELFER GESUCHT

Für die Durchführung des ZENSUS 2022 sucht die Stadtverwaltung Rei-
chenbach im Vogtland als vom Freistaat Sachsen dazu beauftragte Ge-
meinde Ehrenamtliche Helfer (Erhebungsbeauftragte) aus der Stadt 
Reichenbach mit ihren Ortsteilen.

Die ehrenamtlichen Helfer suchen eigenverantwortlich vorgegebene    
Adressen auf, befragen die dort Wohnenden und erheben dabei vorbe-
stimmte persönliche Daten. Diese Daten werden nachfolgend von der 
Örtlichen Erhebungsstelle Reichenbach verarbeitet und fließen in die 
sächsische und deutschlandweite Gesamtschau ein.
Die Tätigkeit wird sich über den Zeitraum von April bis voraussichtlich 
Juli 2022 erstrecken.

Voraussetzungen:  
•	 Volljährigkeit
•	 Gute	Erreichbarkeit	(Telefon,	ggf.	Mail)	und	Mobilität	(ggf.	Fahrzeug)
•	 Zeitlich	flexibel	bei	eigener	Arbeitseinteilung
•	 Zuverlässig,	genau	und	verantwortungsbewusst
•	 Vertrauenswürdig,	kontaktfreudig	und	serviceorientiert
•	 Gute	Ortskenntnisse	im	Einsatzort.

Für diese ehrenamtliche Tätigkeit erhalten die Helfer eine angemessene 
Aufwandsentschädigung.
Wer gern als Helfer mitwirken möchte, wende sich bitte an die Stadt-
verwaltung Reichenbach im Vogtland, Örtliche Erhebungsstelle ZENSUS, 
Reichenbacher Straße 13, 08499 Mylau, Tel: 03765 524-7520 oder per 
Mail an richter.wolfram@reichenbach-vogtland.de

Vielen Dank für Ihr Interesse.
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VERKEHRSVERBUND VOGTLAND:
MIT DEM FAHRPLANWECHSEL ZUM 12. DEZEMBER TRETEN ANPASSUNGEN IM VOGTLANDNETZ IN KRAFT
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PlusBus-Netz
Stunden-Takt

TaktBus-Netz
2-Stunden-Takt

StadtBus-Angebot
inklusive Ortsteile und 
Umgebung, teilweise 
abends und am Wochen-
ende als Rufbus

Zum 12. Dezember 2021 werden zahlreiche Änderungen im Vogtlandnetz 
vorgenommen. Die Verbandsversammlung Zweckverband ÖPNV hat dazu 
zwei Beschlüsse im März und Oktober einstimmig getroffen, um die Anpas-
sungen auf den Weg zu bringen. Dazu wurden Erkenntnisse zu Fahrgastzah-
len und Nutzungen ausgewertet. In die Bewertung flossen auch Hinweise 
und Anregungen von Fahrgästen und Kommunen ein. Vor der Beantragung 
bei der Genehmigungsbehörde hatten die Kommunen bis Ende August 
nochmals die Möglichkeit Anregungen einzureichen. Jetzt bereitet der VVV 
die Informationen für die Öffentlichkeit auf, u.a. Flyer und ein neues Fahr-
planbuch. Dieses wird vogtlandweit ab dem 01. Dezember erhältlich sein.

Ein Blick zurück:
Das Vogtlandnetz startete im Oktober 2019 mit einem sehr hohen Qualitäts-
anspruch. Ziel war es, als Aufgabenträger ÖPNV aktiv das Angebot im öffent-
lichen Personennahverkehr im ländlichen Vogtlandkreis zu gestalten und 
Wegbereiter einer neuen Mobilität zu sein. Über 50 neue Busse mit einheit-
lichem Erscheinungsbild, ein getakteter Fahrplan mit merkbaren Fahrzeiten, 
zeitnahe Umstiege Bahn/Bus oder Bus/Bus, Einführung eines RufBus-Systems 
kennzeichnen das Vogtlandnetz, mit dem nun jeder Ort und jeder Ortsteil im 
Vogtland mit dem ÖPNV erschlossen wurde. Allein acht Millionen Euro (davon 
1.370.000 Euro Förderung) wurden dafür von der Bietergemeinschaft POB/VGV 
und deren Subunternehmern in die Neuanschaffung von Bussen investiert.

Zum Start war klar, mit dem neuen System Erfahrungen zu sammeln und es 
den Veränderungen und der Nachfrage im Rahmen der verfügbaren Finanzmit-
tel anzupassen. Die Nachfrage stieg, so das Fazit nach den ersten Monaten. 
Das System aus TaktBus und PlusBus wurden sehr gut angenommen. Mit Co-
rona sind die Fahrgastzahlen stark eingebrochen. Jetzt geht der positive Trend 
weiter, so die Einschätzung in der Sitzung vom 07. Oktober. Landrat Rolf Keil: 
„Wir werden im ländlichen Raum nicht die Dichte der großen Städte erreichen. 
Aber dieses Konzept ist richtig und muss und wird veränderbar bleiben.“

Weiterentwicklung im RufBus-Netz – 
NEU: nur noch eine Stunde Voranmeldung
Mit dem neuen Angebot gab es vorher keine Erfahrung. Damit erschließt 
der VVV vor allem die dünn besiedelten Regionen zuverlässig mit einem 
Fahrplanangebot montags bis freitags im Zweistundentakt – auch in den 
Ferien und neu auch samstags. „Nun vereinfachen wir das Angebot, redu-
zieren wo es kaum Nutzung gibt und installieren feste Linien, wo es eine 
erhöhte Nachfrage erfordert.“, so Abteilungsleiter Sebastian Eßbach und 
nennt ein Beispiel. „Wir hatten auf der RufBus-Linie 72 seit 2019 erstmals 
überhaupt ein Angebot in diesem Umfang. Nun wird dies in die zweistünd-
liche TaktBus-Linie 63 übernommen, die neu von Treuen über Neuensalz 
nach Plauen fährt.“ Verbessert wird die telefonische Voranmeldung, die ab 
12. Dezember von bisher zwei auf dann eine Stunde reduziert wird. 
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Mit der Linie 63 kommt man neu auch von Plauen über Treuen umstei-
gefrei bis zum Freizeitpark Plohn, so der Ausblick auf die Sommersaison 
2022. 
Im Raum Reichenbach wurde das Liniennetz neu strukturiert und im 
Technischen Ausschuss und im Senioren- und Behindertenbeirat mit 
positiver Resonanz vorgestellt. Bei den Anpassungen ging es auch um 
das Verhältnis Aufwand und Nachfrage sowie konkret in Reichenbach 
um einige Vereinfachungen in der Linienführung oder wie Stadtbus und 
Stadt-Umland-Linien etwa in der Neuberinstadt ein besseres Rendez-
vous-System mit zentralem Taktknoten am Postplatz ergeben.
Die TaktBus-Linie 50 mit dem bis dato längsten Linienverlauf wird zum 
PlusBus hochgestuft und fährt wochentags verlässlich einen Stunden-
takt. Hier gibt es neu sonntags ein Linienangebot. Umgesetzt wird auch 
die gewünschte Verlängerung der Linie 90 bis Klingenthal, die bis dato 
in Schöneck endete und nun zweistündlich von Schöneck bis zum Asch-
berg führt, wodurch sie zur längsten Linie im Vogtland wird. Aber einige 
Linien bestreiten auch den entgegengesetzten Weg. Der PlusBus 80 be-
kommt eine neue Linienführung zwischen Netzschkau und Hauptmanns-
grün. Nach Treuen wird er zur TaktBus-Linie 83 umgewandelt.
Veränderungen wird es auch bei den StadtBus-Linien im Göltzschtal ge-
ben, wo u.a. eine neue Linie 14 Bendelstein-Ellefeld-Falkenstein/Mühl-
grün eingeführt wird.
Bei geringer Nutzung wurden feste Linien zu RufBus-Angeboten umge-
wandelt. Um Doppelfahrten zu vermeiden, werden Schülerfahrten vor-
rangig in den Linienverkehr integriert. Maßgabe ist und bleibt, dass der 
Umfang des Angebots möglichst erhalten bleibt.
Das Angebot Vogtlandnetz hat mehr Nachfrage, mehr Nutzung und Anre-
gungen erfahren und es entwickelt sich weiter. „Wir reagieren auf Kun-
denwünsche und prüfen, was umsetzbar ist und das Liniennetz wächst 
weiter mit den Bedürfnissen der Menschen, die hier wohnen.“, fasst GF 
Michael Barth zusammen. Der Verkehrsverbund Vogtland wird dies weiter 
gestalten.

Der Verkehrsverbund kündigt weiter Infos und Serviceangebote an
Der ab 12. Dezember 2021 geltende neue Fahrplan wird ab Mitte November 
im Internet unter www.vogtlandauskunft.de/fahrplan2022 nachlesbar sein. 
Alle Liniennetzübersichten werden bis Ende November aktualisiert unter 
https://vogtlandauskunft.de/liniennetz
Die neuen Flyer der PlusBus-Linien 10 bis 90 sowie zum Schnellnetz 
und RufBusnetz finden Sie dann unter https://vogtlandauskunft.de/
publikationen zum downloaden oder bestellen. Vor dem Fahrplanwechsel 
werden auch die Infoständer vor Ort in den Kommunen, Touristinfos und 
öffentlichen Einrichtungen neu bestückt. 
Ergänzend geht das VVV-Infomobil auf Tour. Der Tourenplan wird rechtzeitig 
bekannt gegeben.
Das neue Fahrplanbuch wird in den Bussen erhältlich sein und über Ver-
triebspartner vor Ort. Ebenfalls in den Bussen und vogtlandweit verteilt 
wird ab 26. November die Winterausgabe des Kundenmagazins „Vischelant“ 
mit einer kompakten Übersicht zum neuen Vogtlandnetz und den zusam-
mengefassten Änderungen in einem Einleger. Zu beachten sind auch die 
Fahrplanaushänge an den Haltestellen, die vom 06. bis 19. Dezember er-
neuert werden und in dieser Zeit alte und neue Fahrpläne enthalten können.
Auch dazu wird unter www.vogtlandauskunft.de informiert. Die Mitarbeite-
rinnen in den beiden VVV-Agenturen in Plauen/ob. Bf. (wegen Bauarbeiten 
vom 29. November bis zum 05. Dezember geschlossen) und Auerbach/
Gartenhaus und am TVZ-Servicetelefon unter 03744 19449 sind zuverlässige 
Ansprechpartner für ihre Fragen und Informationen.

Dittes-Grundschule:
Vogtländische Grundschüler erobern den Sächsischen Landtag

Hintere Reihe v.l.: Sandra Andreas (Elternvertreterin), Juana Martin 
(Schulleiterin); v.r.: Markus Popp (Elternsprecher Klasse 4b); Mitte: Klasse 
4b der Dittes-Grundschule Reichenbach

Kürzlich unternahmen die Schülerinnen und Schüler der Klasse 4b der 
Dittes-Grundschule aus Reichenbach einen Wandertag der besonderen Art. 
Mit einem eigens dafür gecharterten Bus traten die Mädchen und Jungen 
in Begleitung ihrer Schulleiterin Juana Martin sowie zweier Elternvertreter 
ihre Reise in die Landeshauptstadt nach Dresden an. 
Nach ihrer Ankunft im Sächsischen Landtag wurde den jungen Politikinte-
ressierten ein höchst abwechslungsreiches Programm geboten. Innerhalb 
der knapp zweistündigen Führung durch das Gebäude durfte die Klasse 
sogar die Plätze der einzelnen Fraktionen im Plenarsaal besetzen und 
anhand eines Rollenspieles ein eigenes Gesetz spielerisch einbringen, 
darüber debattieren und abstimmen. Als besonderes Highlight schloss 
sich das Treffen mit drei Landtagsabgeordneten aus unterschiedlichen 
Parteifraktionen an. Susan Leithoff (CDU), Sabine Friedel (SPD) und Ger-
hard Liebscher (BÜNDNISGRÜNE) stellten sich eine Stunde den bohrenden 
Fragen der Reichenbacher Grundschüler und zeigten sich im Anschluss sehr 
angetan von der Qualität der angesprochenen Themen. „Wir waren begeis-
tert, wie klug und zielgerichtet von den sehr jungen Schülerinnen und 
Schülern gefragt und argumentiert wurde.“, bemerkte der vogtländische 
Landtagsabgeordnete Liebscher. Alle drei Abgeordneten verständigten sich 
aus diesem positiven Erlebnis heraus, dieses Format der frühpolitischen 
Bildung noch stärker in den Grundschulen zu forcieren, zumal die Kosten 
vom Sächsischen Landtag getragen werden können.

Text und Foto: Schule

Tag der offenen Tür in Mylau

Am Sonnabend, dem 13. November, können sich alle Interessierten zwi-
schen 11:00 und 14:00 Uhr in den Räumen des Evangelischen Gymnasiums 
Mylau ein Bild davon machen, was es mit „Hauptfach Mensch“ auf sich 
hat. Dieses Motto steht ja groß an unserem alten Schulgebäude und sig-

SCHULEN
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nalisiert, dass unser Gymnasium ein soziales Profil hat, welches sich nicht 
in besonderen Fächern, sondern im Schulalltag festmacht. 
Unsere Schüler lassen Sie anhand der Präsentationen aus der Projektwoche 
nach den Herbstferien und bei Rundgängen das besondere Profil unseres 
Gymnasiums miterleben. Eltern und Pädagogen stehen zusätzlich für 
Gespräche und Nachfragen zur Verfügung. Die Fachbereiche stellen sich 
vor. Stündlich wird es eine Einführung in die Arbeit der Schule in der 
Bibliothek geben. Im Rahmen der hygienischen Möglichkeiten werden 
wir auch einen kleinen Imbiss organisieren. Und weil wir einmal bei dem 
Punkt sind: Wer weder genesen noch geimpft ist und keinen aktuellen Test 
hat, kann sich gern bei uns vor Ort testen lassen – daran soll ein Besuch 
unserer Schule nicht scheitern. 

Wir werden den Tag der offenen Tür im Anschluss auch wieder virtuell auf 
unserer Homepage nachbilden. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch – live oder virtuell.

Bitte beachten Sie auch die tagesaktuellen Informationen in den Medien.

Jürgen-Fuchs-Bibliothek 
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau 
als regional bedeutsame Einrichtung -
Tel. 03765 524-4141

Die Märchentanten lesen vor:
Immer samstags um 10:00 Uhr wird von den Märchentanten eine Geschich-
te vorgelesen. Am 13. November kommt „Häuptling Dicke Backe“ aus dem 
Geschichtenkoffer, am 20. November gibt es mit „Ein Fuchs – 100 Hühner“ 
einen Bilderbuch-Thriller zum Mitzählen. Die Woche darauf, am 27. Novem-
ber, wird es langsam weihnachtlich und die Märchentanten erzählen, wie 
es zu „Weihnachten im Wichtelwald“ aussieht. Am 04. Dezember macht 
sich das Rentier Ralf-Rüdiger auf die Suche nach Weihnachten – hoffentlich 
findet er es! Die Veranstaltungen sind kostenlos.

Gaming Session:
Und wie jeden Montag kann die PS4, die X-Box One oder die Switch in 
der Gaming-Session ausprobiert werden. Einfach ein Spiel aussuchen, 
Controller abholen und im Veranstaltungsraum ab 14:00 Uhr zocken, bis 
die Tasten glühen!

Vorlesezeit
Am 30. November um 16:00 Uhr wird eine Geschichte von artigen und 
faulen Mädchen erzählt. Was diese mit Äpfeln, Brot und dem Schneefall zu 
tun haben, das erfahren aufmerksamen Kinder zur Vorlesezeit. Im Anschluss 
wird noch etwas Kleines gebastelt, was mit nach Hause genommen werden 
kann. Die Veranstaltung ist kostenlos.

Winterkino:
Im Winterkino für die Erwachsenen wird am 18. November um 19:00 Uhr 
der Film „Wege des Lebens“ gezeigt. In dem Drama geht es um Leo, der 

TIPPS & TERMINE
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Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

REICHENBACH VERBINDET KONFESSIONEN

KIRCHLICHE TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

DEZEMBER 2021
Ich glaube, hilf meinem Unglauben!

Markus 9,24

Änderungen sind möglich!!
Bitte beachten sie die aktuellen

Aushänge und Informationen aller
Gemeinden und auf ihren Homepages.

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Reichenbach
Kirchplatz 4, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So.   09:30 Uhr
Christenlehre Kl. 1-3. Mi.  15:00 Uhr
Kurrende Mi.   15:45 Uhr
Christenlehre Kl. 4.-6. Mi.  16:45 Uhr
Konfirmandentag 04.12.  08:30 Uhr
Junge Gemeinde Do.   18:30 Uhr
Gesprächskreis Mo. 06.12.  19:30 Uhr
Hauskreis Mo. 20.12. bei Prager 19:30 Uhr
Gesprächskreis Schneidenb. 08.12. 19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 22.12. 08:30 Uhr
Seniorenkreis Do. 09.12.  14:30 Uhr
Neue Kantorei Mi.  19:30 Uhr
Posaunenchor Do.   18:45 Uhr
Vocalkreis Do.   20:00 Uhr
Sound of Joy Fr.  18:00 Uhr
Musikalischer Adventsgottesdienst 
Sonntag 19.12.   09:30 Uhr
mit Dr. Heike Angermann / Flöte
Christian Wegler / Orgel

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Mylau
Otto-Richter-Straße 4, 08499 Mylau
Gottesdienst So.   10:30 Uhr
Junge Gemeinde Mi.   18:30 Uhr
Bibelzeit Gesprächskreis Fr. 
10.12.   20:00 Uhr
Biblischer Gesprächskreis Do.
02.12.    19:30 Uhr
Gemeindenachmittage   
Mylau Donnerstag 02.12.  14:30 Uhr
Friesen Montag 06.12.  14:30 Uhr

Apostolische  Gemeinde 
Am Graben 57, 08468 Reichenbach
Gemeindeadventsfeier So. 12.12. 15:00 Uhr
Gottesdienst Sa. 25.12.  09:30 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Reichenbach - Kirchgasse 4
Gottesdienst So. 12. & 19.12. 10:00 Uhr
zeitgleich Kinderprogramm
OASE Gottesdienst So. 05.12. 10:00 Uhr
Bezirksgottesdienst So. 21.11. 10:00 Uhr
und    16:30 Uhr
Bibelkreis Mo. 06. & 20.12. 19:30 Uhr
Bibelstunde Mo.   entfällt
Chorprobe Di.  19:30 Uhr
Seniorentreff Mo. 06.12.  15:00 Uhr
Bibelstunde Mi. 01., 15. & 29.12. 19:30 Uhr
Glaubenskurs Mi. 08. & 22.12. 19:30 Uhr
Jugendkreis Fr.  19:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Untere Dunkelgasse 2, 08468 Reichenbach
Gottedienst So.   10:00 Uhr
Gottesdienst Mi.  19:30 Uhr
Gottesdienst Sa. 25.12.  10:00 Uhr
Gottesdienst Alloheim Fr. 31.12.  10:00 Uhr
Andacht im
Kursana Reichenbach 16.12. 10:00 Uhr
ADL  Netzschkau 16.12.  11:00 Uhr
Jahresschlussgottesdienst 29.12.  19:30 Uhr

Evangelische Methodistische Kirche
Fritz-Ebert-Straße 11, 08468 Reichenbach
Gottesdienste in Reichenbach
So. 28.11.  09:30 Uhr
So. 12.12. Familiengottesdienst 15:00 Uhr
So. 19.12.  09:30 Uhr
Gottesdienste in Mylau
So. 05.12. Abendgottesdienst 17:00 Uhr
So. 02.01.2022  09:30 Uhr
Seniorenkreise Mi. 08.12.  14:30 Uhr
in Reichenbach
Kindertreff für Kinder der Klassen 1-5
Di. 14.12.  16:30 Uhr
Kirchlicher Unterricht für Kinder der Kl. 6-8
Sa. 04.12. in Reichenbach 10:00 - 12:00 Uhr
Teenie Club für Kinder ab der 6.Kl. bis 16 Jahre
Do. 16.12.  19:00 - 20:00 Uhr
Kontaktdaten der EmK Reichenbach: 
03765 12387 oder Internetseite unserer 
Gemeinde nutzen: www.emk-reichenbach.de

Kath. Pfarrei  St. Christophorus 
Auerbach
Gemeinde St. Marien Reichenbach 
Elisabethstraße 6, 08468 Reichenbach
Tel. 03765 12832
www.st-christophorus-auerbach.de
Heilige Messe So. 12. & 19.12. 09:30 Uhr
Heilige Messe mit Kindergottesdienst am 
So. 05.12.2021  09:30 Uhr
Werktagsgottesdienst Fr.  08:30 Uhr

Weihnachtsgottesdienste 2021

Weitere Gottesdienstorte
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do. 09.12.  10:00 Uhr
Wohnen am Park Mi. 08.12. 10:15 Uhr
Kursana-Domizil Do. 02.12. 10:00 Uhr
Pflegeheim Netzschkau Do.  10:00 Uhr
Begenungsstätte So. 05.11. 11:00 Uhr

Jesus Gemeinde
Rosa-Luxemburg-Straße 54, 08468 Reichenbach 
www.jesus-gemeinde-reichenbach.de
Gottesdienst So. außer 26.12. 10:00 Uhr
Gemeindegebet Mi.  19:30 Uhr
Jugend Fr.  19:00 Uhr
Hauskreise: Montag / Dienstag / Freitag
Gottesdienst Pflegeheime Do. 09.12.
Bibelaustausch Do. 02.12. 19:00 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft
Mylau - Am Gemeinschaftshaus 3
Gemeinschaftsstunde 
So. 05. & 19.12.    15:00 Uhr
Adventsfeier So. 12.12.  15:00 Uhr
Frauenstunde Di. 14.12.  18:00 Uhr
Bibelstunde Di. 07. & 21.12. 19:30 Uhr

Kath. Pfarrei St. Christophorus Reichenbach
24.12. 16:00 Uhr Christnacht für Familien mit 
Kindergottesdienst
24.12. 22:00 Uhr Heilige Christnacht
25.12. 09:30 Uhr Heilige Messe
26.12. 09:30 Uhr Heilige Messe mit Aussendung 
der Sternensinger
31.12. 17:00 Uhr Heilige Messe
Ev. Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
24.12. 14:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
24.12. 16:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
24.12. 18:00 Uhr Musikalische Vesper
25.12. 06:00 Uhr Christmette
25.12. 09:30 Uhr Festgottesdienst
26.12. 10:00 Uhr Musikalischer Gottesdienst
31.12. 17:00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst
31.12. 22:00 Uhr Orgelmusik zum Jahreswechsel
01.01.2022 10:00 Uhr Neujahrgottesdienst
Ev. Luth. Kirchgemeinde Mylau
24.12. 15:30 Uhr Christvesper
25.12. 6 Uhr Christmette
31.12. 15 Uhr Jahresabschlussgottesdienst
Ev. Methodistische Kirche in Reichenbach
24.12. 15 Uhr Gottesdienst an Heilig Abend
24.12. 16:30 Uhr Gottesdienst Heilig Abend
31.12. 17 Uhr Jahresschlussgottesdienst
Landeskirchliche Gemeinschaft Reichenbach
26.12. 10 Uhr Gottesdienst
31.12. 15 Uhr Jahresschlussandacht
Landeskirchliche Gemeinschaft Mylau
31.12. 17 Uhr Jahresschlussandacht
Apostolische Gemeinde
25.12. 9:30 Uhr Gottesdienst
Jesus Gemeinde
24.12. 15 Uhr Stehcafe
24.12. 16 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit 
Musical

Die Reichenbacher Ökumene dank Allen für ihre Mitarbeit und Verbundenheit zu den einzelnen Reichenbacher Gemeinden im Jahr 2021. Wir wünschen uns 
und IHNEN ruhige Adventstage und besinnliche Weihnachtfeiertage. Bitte achten Sie bei allen Weihnachtsveranstaltungen auf Sich und ihren Nachbarn. Bitte 
achten Sie auf Abstand - Maske (Medizinische oder FFP2) - und desinfizieren sie ihre Hände am Eingang. Vielen Dank sagt die Ev.-Luth. Kirchgemeinden, 
Ev.-Meth. Kirche, Kath. Kirche, Landeskirchliche Gemeinschaft, Apostolische Gemeinde, Jesus Gemeinde, Gemeinde Offenes Haus, Neuapostolische Gemeinde.
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zwei Leben lebt, die er nie hatte. Immer wieder verschwimmen Realität 
und Fantasie in seinen Gedanken und eine berührende Reise in eine fremde 
Lebenswelt beginnt. Während sein mentaler Zustand immer kritischer wird, 
hört seine Tochter Molly nicht auf, um ihn zu kämpfen. 
Am 02. Dezember ebenfalls um 19:00 Uhr, läuft der Film „City of Lies.“ In 
dem Thriller soll der hochangesehene LAPD-Detective Russell Poole den 
Mord an der weltberühmten Rap-größe Biggie Smalls aufklären. Smalls wurde 
aus einem vorbeifahrenden Auto erschossen, nur wenige Monate, nachdem 
sein Erzrivale Tupac Shakur das gleiche Schicksal erlitten hatte. Doch auch 
Jahre später sind die Fälle nicht aufgeklärt. Da bekommt Poole unverhofft 
Hilfe durch den Investigativ-Journalisten Jack Jackson. Die beiden rollen 
den Fall neu auf und kommen dabei einer Verschwörung auf die Spur.
Wer sich nach dem Weihnachtsmarkt-Besuch etwas aufwärmen möchte, 
der kann bei „Last Christmas“ am 16. Dezember bei der herzerwärmenden, 
romantischen Komödie dahinschmelzen. Emilia Clarke spielt Kate, die als 
Elf in einem ganzjährig geöffneten Laden für Weihnachtsartikel arbeitet. 
Kate sieht sich einer endlosen Serie von Pech und schlechten Entschei-
dungen gegenüber, bis sie Tom (Henry Golding) trifft, einen gutherzigen 
Mann mit einer mysteriösen Vergangenheit, der ihr zynisches Weltbild in 
Frage stellt. Es scheint, als könne dieses ungleiche Paar rein gar nichts 
zusammenhalten, aber manchmal muss man auf sein Herz hören…
Der Eintritt ist frei, um Anmeldung wird gebeten. 

Neu in der Bibliothek:
Belletristik
Peter Prange: Der Traumpalast
Nora Roberts: Vermächtnis der Dunkelheit
Ulrich Maske und Franziska Harvey: Es war, als hätt der Himmel die Erde geküsst
Sachbuch
Dania Shiftan: Keep it coming
Hava Misimi: Money Kondo
Volker Busch: Kopf frei
Kinder- und Jugendbuch
Was ist was: Entdecke die Welt der Technik
Sabine Ständig: Petronella Apfelmus Band 9
Sébastien Abdelhamid: Japanime: Die größten Animes aller Zeiten

DVD
Valentine – the dark Avenger
Godzilla vs. Kong
The dry – die Lügen der Vergangenheit
Hörbuch
Karin Slaughter: Vergiss mein nicht
Bernhard Aichner: Dunkelkammer
Guillaume Musso: Eine Geschichte, die uns verbindet

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; Dienstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; 
Mittwoch: 09:00 bis 16:00 Uhr; Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Freitag: 
09:00 bis 13:00 Uhr; Sams-tag: 09:00 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 524-4141

Neuberin-Museum Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau als 
regional bedeutsame Einrichtung -

Weihnachtsausstellung:
„Frau Holle, Perchta und die wilde Weihnacht“

Ab dem 26. November steht im Neuberin-Museum eine der prominentesten 
Märchenfiguren Mitteleuropas im Mittelpunkt: Frau Holle. 
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e Jedes Kind kennt sie, nicht zuletzt durch das 1812 erstmals erschiene Kin-

der- und Hausmärchenbuch der Gebrüder Grimm. Doch nur wenige wissen, 
dass die Wurzeln dieser Märchengestalt weit zurückreichen in unsere Vorge-
schichte. Und noch unpopulärer ist der Fakt, dass Frau Holle in ganz Europa 
„Schwestern“ hat, deren berühmteste im deutschsprachigen Raum Perchta ist.
Frau Holles und Perchtas Gestalt unterlag im Laufe der Jahrhunderte dem 
spannenden Wandel vom einem mystischen, auch mit dunklen Seiten 
ausgestatteten Wesen zur Märchenfigur.
Die Weihnachtsausstellung „Frau Holle, Perchta und die wilde Weihnacht“ 
präsentiert großen und kleinen Besuchern vom 26. November 2021 bis zum 
30. Januar 2022 das vielgestaltige, sich über die Zeiten verändernde Bild 
von Frau Holle und Perchta bis hin zur modernen Nutzung als Werbefigur. 
Zusätzlich sind Kurzfilme mit Frau Holle zu sehen.

Zudem gibt es begleitend zur Ausstellung einen Vortrag, der das Thema 
ausführlicher beleuchtet sowie in Kooperation mit der Jürgen-Fuchs-   
Bibliothek museumspädagogische Angebote für Kindergruppen verschie-
dener Altersstufen (näheres hierzu auf der Stadt-Homerpage unter www.
reichenbach-vogtland.de).

Die Weihnachtsausstellung wird am 26. November, 15:00 Uhr eröffnet.
Öffnungszeiten: Di bis Fr 10:00 bis 16:00 Uhr; Sonntag 13:00 bis 16:00 Uhr.
Eintrittspreise Weihnachtsaustellung: Erwachsene 2 Euro, Kinder 1 Euro.
An allen Adventssonntagen verlängert geöffnet von 13:00 bis 17:00 Uhr. 
Am 24., 25.12. und 31. Dezember und am 01. Januar 2022 geschlossen.
Neuberin-Museum, Johannisplatz 3, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 21131. 
E-Mail: neuberin@reichenbach-vogtland-de

Kulturbund-Ausstellung auf Burg Mylau 
noch bis 21. November zu sehen

Die Sonderausstellung „Siebdrucke“ ist 
im Roten Turm aufgebaut. Nachdem Heidi 
und Thomas Petzold über 30 Jahre lang als 
Leiter der Kulturbundes Reichenbach aus-
schließlich Ausstellungen anderer Künstler 
bzw. Sammler kuratiert haben, stellen sie nun, gemeinsam mit ihrem Sohn 
Michael, selbst aus. Beeindruckend zeigen die ausgestellten Siebdrucke die 
Kreativität der Künstler-Familie. Entstanden sind die Arbeiten 1996 im Rah-

men einer Sommerwerk-
statt des Kulturbundes in 
der ehemaligen Lengefel-
der Baumwollspinnerei.
Sechs mannsgroße Sieb-
druckrahmen des Lengen-
felder Werks der Plauner 
Gardine gaben damals 
Anstoß und Anregung 
zur Beschäftigung mit 
dem Siebdruckverfah-
ren. Die seinerzeit noch 
vorhandenen Überreste 
der Textilproduktion wie 
Kabelbäume demontierter 
Maschinen oder Fabrik-
fenster fanden als Motive 
Eingang in Drucke. Die 
Ausstellung ist deshalb 
auch Teil der Sonder-
ausstellung „Spindeln, 
Webstühle und Visionen. Textilindustrie im Vogtland“. Hier noch einmal 
die Öffnungszeiten des Museums, zu denen auch die Sonderausstellung 
besucht werden kann und sollte: Di, Mi, Do, Sa, So jeweils von 11:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr (Mo und Fr geschlossen).

Keine Burgweihnacht – aber ein paar Geschenk-Ideen

Angesichts der immer noch aktuellen Pandemielage und der Unmöglichkeit, 
entsprechende Hygieneauflagen angemessen umsetzen zu können, haben 
wir uns nach vielem Hin und Her und am Ende schweren Herzens entschie-
den, auch 2021 auf die Burgweihnacht zu verzichten. Wer aber auf der 
Suche nach ein paar ganz besonderen Geschenken ist, der kann jederzeit 
zu den Öffnungszeiten des Museums im kleinen Burg-Shop vorbeischauen. 
Angefangen beim Spiel BurgVogtLand, das im Rahmen des Projektes „Kul-
turweg der Vögte“ entwickelt wurde, über Hochprozentiges aus glücklichen 
vogtländischen Hühnereiern oder Honig von ebensolchen Bienen im Umfeld 
der Burg gesammelt, kunstgewerblicher Keramik, Geschenkkartons, unserer 



Reichenbacher Anzeiger 11/21, 12.11.2021

21

IT’S CHRISTMAS TIME

So, 21.11.21, 15.00 & 18.00 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus
Tickets: Tourist-Info 03765-3259240, Eventim

3G
Kammermusik im industriellen Charme einer ehem. Greizer Schmiede 

mit dem Variscia Trio der Vogtland Philharmonie
(Pantxoa Urtizberea / Flöte • Vincent Burkowitz / Klarineee • Willi Hirsch / Fagoe)

u.a.: Caspar Kummer: Trio F-Dur • Robert Muczynski: Fragments • Eugène 
Bozza: Sérénade en Trio • Allan Stephenson: Pofadder Variations

Fr, 26.11.21, 19.30 Uhr, Greiz, 10aRium (Naumannstraße 10)
Tickets: Tourist-Info 03661-689815, 10aRium.de

weitere Termine: 11.03.22, 22.04.22, 10.06.22

naumann.classiX - Tritonal 3G

mit großer LED-Wand, Trickfilm und Sandmalerei
So, 21.11.21, 15.00 & 18.00 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus

Tickets: Tourist-Info 03765-3259240, Eventim

FA M I L I E N KO N Z E RT 3G

Mi, 08.12.21, 16.00 & 19.30 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus 03765-3259240
Fr, 10.12.21, 16.00 & 19.30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle 03661-62880

Tickets schon zu 25 € im Freiverkauf und 17 € im Abo

4. SINFONIEKONZERT 3G

Konzerrermine in der Region weitere Infos: www.v-ph.de

einzigartigen Burg-Tee-
Mischung, Mineralien und 
Schmuck aus Mineralien, 
Bio-Schafwolldecken und  
Schafwollplaids (Wolle 
aus Vogtland, gesamte 
Verarbeitung im Vogt-
land), den Burg-Lich-
terbogen und mittelal-
terliche Keramikgefäßen 
bis hin zu individuellen 
Gutscheinen finden Sie 
da bestimmt ein beson-
deres Geschenk, was es 
sonst nirgendwo gibt.

Kulturweg soll weiter ausgebaut werden

Am 14. Oktober trafen sich ehemalige und potentielle neue Projektpartner 
des „Kulturweg der Vögte“ und besprachen Eckpunkte und konkrete Teil-
projekte für eine Fortsetzung des Projektes in der neuen EU-Förderperiode. 
Mit dabei werden wieder bewährte Partner wie der Tourismusverband Vogt-
land, die TU Chemnitz (diesmal mit einem zweiten Lehrstuhl), die Euregio 
Egrensis und Franzensbad sein. Daneben wird es auch wieder ein breites 
Netz externer Partner geben, wie z. B. die vier Archive in Cheb, Greiz, Hof 
und Oelsnitz. Im Zentrum des neuen Projektes stehen die Virtualisierung 
der Routen und einzelner Objekte, der Ausbau der beiden Informations- 
und Begegnungsstätten sowie die weitere kulturhistorische Fundierung. 
Bis Ende Januar 2022 soll der neue Antrag stehen und alle Projektpartner 
gewonnen sein. Geplanter Projektzeitraum ist 2023 bis 2025.

Wirtschaftsminister auf Stippvisite beim Futurum

Am 28. Oktober informierte sich der Sächsische Wirtschaftsminister Martin 
Dulig in Mylau knapp zwei Stunden über die Umsetzung des Digitalpaktes 
und die Digitalisierung am Ev. Gymnasium Mylau sowie über das EFRE-geför-
derte Projekt „Kulturweg der Vögte“ sowie weitere Projekte auf Burg Mylau. 

Futurum-Geschäftsführer Siegfried Kost führte den Minister zunächst kurz 
durch die Schulgebäude, zeigte gleich praktisch die neue Technik und deren 
pädagogischen Einsatz und informierte nebenher über Profil und Entwick-
lung der Schule. (Auf dem Foto der Wirtschaftsminister links im Bild.)
Danach präsentierte er die neu geschaffene Begegnungsstätte „Kulturweg 
der Vögte“ und umriss das geplante Folgeprojekt. Die Museumsleitung, 
Frau Lorbeer-Klausnitz und Frau Holesch, führten dann den Minister durch 
Museum und Burg. So konnte sich Minister Dulig ein Bild von den vielfäl-
tigen Projekten, die auf der Burg bisher umgesetzt oder gerade in Arbeit 
sind, einerseits und über die Nöte bei der Sicherung und Präsentation der 
noch auf der Burg eingelagerten Sammlungsobjekte und insbesondere die 
naturkundliche Sammlung sowie der nötigen baulichen Maßnahmen wie 
die Sanierung der Burgmauer andererseits ein Bild machen. Mit Interesse 
verfolgte er auch die Ausführungen zu den Projekten im Rahmen der 
„Vogtlandpioniere“, in denen Kultur, Wissenschaft und Wirtschaft eng und 
innovativ zusammenarbeiten und die Burg Mylau ein wichtiger Partner 
ist. Der Minister war beeindruckt vom Engagement und der Leistungsfä-
higkeit des Trägers, würdigte die auch dargestellte Unterstützung durch 
die Stadt Reichenbach.
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Neuberinhaus
Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH – gefördert durch den Vogt-
landkreis und den Kulturraum Vogtland-Zwickau

Samstag, 20. November, 19:30 Uhr
Andreas Martin Hofmeir & Tim Allhoff „Kein Aufwand! Teil 1“, Musika-
lisch-kabarettistische Lesung

Sonntag, 21. November, 15:00 & 18:00 Uhr
„Tiere in der Musik“, Familienkonzerte der Vogtland Philharmonie Greiz/
Reichenbach

Samstag, 27. November, 19:30 Uhr
Irischer Abend mit der Augusta Celli Band

Sonntag, 28. November, 17:00 Uhr
Das Neuberin Ensemble spielt „Emilia Galotti – Liebe Macht und Hinterhalt“

Dienstag, 30. November, 09:30 Uhr
„Der Weihnachtsliederdieb“, Musiktheater Stellmäcke

Sonntag, 05. Dezember, 17:00 Uhr
Markus Maria Profitlich „Das Beste aus 35 Jahren - Die Jubiläums-Tour“ 
(Veranstaltung vom 01.05.2021, Tickets behalten ihre Gültigkeit)

Mittwoch, 08. Dezember, 16:00 & 19:30 Uhr
4. Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach

Samstag, 11. Dezember, 17:00 Uhr
Premiere „Wer hustet da im Weihnachtsbaum?“, Weihnachtsmärchen des 
Neuberin Ensembles mit musikalischer Umrahmung des Ensembles der 
Musikschule Reichenbach

Sonntag, 12. Dezember, 15:00 Uhr
„Wer hustet da im Weihnachtsbaum?“, Weihnachtsmärchen

14. Dezember bis 16. Dezember, jeweils 09:30 Uhr 
(am 15. Dezember auch 11:30 Uhr)
„Wer hustet da im Weihnachtsbaum?“, Weihnachtsmärchen

Donnerstag, 16. Dezember, 19:30 Uhr
Weihnachtskonzert des Frauenchors Reichenbach

Freitag, 17. Dezember, 19:30 Uhr
„It’s Christmas Time“, Weihnachtsgala mit Stefanie Hertel und der Vogtland 
Philharmonie Greiz/Reichenbach

Samstag, 18. Dezember, 19:30 Uhr, The Dark Tenor, Winter Lights Tour 
(Tickets behalten ihre Gültigkeit)

Tel.: 03765 12188, E-Mail: info@neuberinhaus.de, Öffnungszeiten Thea-
terkasse: eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn
Offizielle Kartenvorverkaufsstelle: Tourist-Information Reichenbach, Markt 5, 
08468 Reichenbach, Öffnungszeiten: Di 09:00 bis 13:00 & 14:00 bis 18:00 
Uhr, Mi 09:00 bis 13:00 Uhr, Do 09:00 bis 13:00 & 14:00 bis 18:00 Uhr, 
Fr 09:00 bis 13:00 Uhr, Sa 09:00 bis 12:00 Uhr

Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach
Sonntag, 08. Dezember, 16:00 & 19:30 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus
4. Sinfoniekonzert

Dienstag, 10. Dezember, 16:00 & 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
4. Sinfoniekonzert

Konzerte in der Region. 
Änderungen vorbehalten!

Veranstaltungen 
& Angebote 
Die hier abgedruckten Infor-
mationen sind nicht vollstän-
dig und können sich ändern. 
Bitte fragen Sie beim jeweili-
gen Veranstalter nach.

15. November, 17:00 Uhr, 
Greiz, Vogtlandhalle, Carolinen-
straße 15, Peter Orloff & seine 
Schwarzmeerkosaken - Jubilä-
umstournee

Information und Beratung
Bildungszentrum für 

Soziales, Gesundheit und Wirtschaft im 
Bildungswerk der Sächsischen Wirtschaft e. V.

Kirchplatz 7 · 08468 Reichenbach/Vogtl.
03765 55400 · fs-reichenbach@bsw-mail.de 

Schulgeldfreie Berufsausbildung in der Altstadt-
schule – Die Gesundheitsschule in Reichenbach!

Pflegefachfrau/Pflegefachmann 
staatl. gepr. Krankenpflegehelfer/in
Logopädin/Logopäde
Ergotherapeut/in (WFOT)
Physiotherapeut/in

www.bildungszentrum-reichenbach.de 

Ausbildungsbeginn 1. September 2022 –
Bewerben Sie sich jetzt! 
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25. November, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle, Uwe Steimle „Hören 
Sie es riechen…?“

26. November, 18:00 Uhr, Mylau, Burg Mylau, Ratssaal, Calliope Kam-
mermusikreihe: Adventskonzert

26. November, 20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, Moritz-
straße 27, Live in Concert: Mario Schiliro

27. November, 19:00 Uhr, Friesen, Pyramidenanschieben

28. November, 14:00 Uhr, Friesen, Bürgerhaus, Weihnachtsmarkt

28. November, 16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle, Weihnachten mit unseren 
Stars - Maximilian Arland präsentiert Michael Heck, Kathrin & Peter, Jonny Hill

29. November, 16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle, „Früher war mehr Schnee...“, 
Weihnachts-Wetterplauderei mit Maxi Biewer, Eine europäische Winterreise

ab 30. November, jeweils 10:00 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, Postplatz, 
Adventsmarkt

03. Dezember, 20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, Live in 
Concert: Kee Marcello

04. Dezember, 16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle, Kabarett „Fettnäppchen“ 
Gera „Von Brandgeruch bis Kugelbruch“

04. Dezember, 20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, Live in 
Concert: Retrospective

05. Dezember, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle, „Feelin‘ Groovy“, Simon 
& Garfunkel Revival Band

08. Dezember, 15:00 Uhr, Reichenbach, Rathaus, Ratssaal, Markt 1, „Mu-
sikalische Weihnacht“ bei Stollen und Kerzenschein mit dem „Freund-Quar-
tett“ der Vogtlandphilharmonie Greiz/Reichenbach

10. Dezember, 16:00 & 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle, 4. Sinfoniekon-
zert der Vogtlandphilharmonie Greiz/Reichenbach

10. Dezember, 19:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, 
X-Mas-Party Part I mit Mr. Punch

11. Dezember, 19:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte „Bergkeller“, 
X-Mas-Party Part II mit Mr. Punch

14. Dezember, 19:30 Uhr, Neumark, Kirche
Weihnachtskonzert des Frauenchors Reichenbach

16. & 17. Dezember, jeweils 09:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle, „Von einer, 
die auszog, das Fürchten zu lernen“, Weihnachtsmärchen 2021

16. bis 19. Dezember, Reichenbach, Marktplatz, Reichenbacher Weih-
nachtsmarkt

19. Dezember, 12:00 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, Verkaufsoffener Sonntag
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Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für einkommensschwache Bürger: 
Rathaus, Markt 1, Zimmer 023, Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 Uhr
Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem ersten vertraulichen Beratungsgespräch 
mit einer/m unabhängigen Rechtsanwältin oder Rechtsanwalt weitergeholfen 
werden. Terminvereinbarung und Beratungshilfeschein sind nicht erforderlich. Sie 
benötigen einen schriftlichen Nachweis der Bedürftigkeit, z.B. ALG-II-Bescheid.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 
Uhr; Tel. 03765 524-1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Mobile Sprechstunde des Ordnungsamtes
Ab November bietet das Ordnungsamt der Stadt Reichenbach und die 
Ortspolizeibehörde eine mobile Sprechstunde an. Im gut zu erkennenden 
Auto mit der Aufschrift „Polizei Behörde“ können Interessenten unkom-
pliziert und unbürokratisch mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
des Ordnungsamtes sprechen.
Termine: Donnerstag, 18. November, 14:00 bis 16:00 Uhr, Oberreichenbach, 
vor der Dittesschule, Dittesstraße 5
Mittwoch, 24. November, 10:00 bis 12:00 Uhr, Mylau, ehemaliges Rathaus, 
Reichenbacher Straße 13

Blutspendetermine
Montag, 06. Dezember, 14:30 Uhr bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, Rathaus, 
Hauptstraße 1
Montag, 13. Dezember, 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr, Reichenbach, Veranstal-
tungsforum, Wiesenstraße 62
Plasmazentrum Zwickau, Äußere Schneeberger Straße 100, Glück-Auf-Cen-
ter: Montag - Freitag von 7:30 - 19:30 Uhr, Telefon: 0375/27 69 26 220

Hospizverein Vogtland e.V.:
Unser Kurs “Schwerkranke und Angehörige begleiten“ startet wieder im 
Januar 2022, Anmeldungen sind immer möglich! 
Anmeldung und Kontakt unter: 0174 71 25 976, Hospizverein Vogtland 
e.V., Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, E-Mail: 
info@hospizverein-vogtland.de, www.hospizverein-vogtland.de. 

Selbsthilfegruppe „Angehörige und Betreuende von Menschen mit Demenz“:
Das nächste Treffen der Mitglieder der Selbsthilfegruppe für „Angehörige und 
Betreuenden von Menschen mit Demenz“ findet am Mittwoch, 24. November, 
statt. Treffpunkt ist 16:00 Uhr die DRK Geschäftsstelle in der Humboldtstraße 
45. An diesem Tag wird Dr. Wolfgang Viebahn über das Thema „Alle Jahre 
wieder, Bräuche und Traditionen zur Weihnachtszeit“ referieren. 
Gleichzeitig beantwortet am 24. November, ab 15:00 Uhr, Frau Kummer, 
Fachärztin für Psychiatrie und Neurologie i.R., im Seminarraum der DRK 
Geschäftsstelle, Albertistraße 45, Fragen rund um das Thema Demenz. 
Am 15. Dezember findet zudem ein literarischer – musikalischer Cafenach-
mittag mit Frau Penz und der Reichenbacher Musikschule statt.
Aus organisatorischen Gründen ist es ratsam, sich vorher anzumelden, 
unter Tel.: 03765 14455 (Barbara Vogl), Sprachbox ist geschalten.

Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Ein Ausflug ins Mittlere Göltzschtal bietet Erholung, Abenteuer und jede 
Menge spannende Erlebnisse. Große und kleine Naturforscher werden noch 
lange von einer Entdeckungsreise in das Alaunwerk in Mühlwand schwärmen.
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, 13:00 bis 16:00 Uhr. Gruppenführungen 
auf Anmeldung jederzeit möglich. Bitte anmelden bei: Bergwerksdirektor 
Werner Albert, Tel. u. Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538

Heinsdorfergrund/Oberheinsdorf, Öffnung des Rollbockschuppens
Außerhalb der Öffnungszeiten ist der Besuch von Gruppen möglich. Abstim-
mung hierzu bitte mit dem Vereinsvorsitzenden, Herrn Heiko Härtel, unter 
der Telefonnummer 0163 7761150 oder dem Vorstandsmitglied Karl-Heinz 
Meyer unter 03765 62503. Infos bekommen Sie auch durch die Gemein-
deverwaltung Heinsdorfergrund unter der Telefonnummer 03765 12364.

„Das Boot“, Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, 
Albertistraße 46, Tel. 03765 5259971, E-Mail: pskb@drk-reichenbach.de
Öffnungszeiten: Mo: 09:00 bis 15:00 Uhr, Di: 09:00 bis 16:00 Uhr, Mi: 
09:00 bis 18:00 Uhr, Do: 09:00 bis 15:00 Uhr, Fr: 09:00 bis 12:00 Uhr, Sa 
(gerade Woche) 09:00 bis 12:00 Uhr
Beratungszeiten: Di./Mi: 09:00 bis 11:00 Uhr und nach Vereinbarung
Jeden ersten Mittwoch im Monat: 14:00 bis 15:30 Uhr: Selbsthilfegruppe 
„Depression und Angst“
Wöchentliche Angebote:  Montag: 09:00 Uhr Gesprächszirkel zum Wochen-
beginn, 11:00 Uhr Kunstzirkel/Kreativarbeit
Dienstag: 11:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Musik gegen Depressionen“, 12:00 
Uhr gemeinsames Mittagessen, 14:00 Uhr bunter Nachmittag
Mittwoch: 10:30 Uhr Sportgruppe, 12:00 Uhr Austauschrunde bei Kaffee 
und Kuchen, 14:00 Uhr Gedächtnistraining/Spielemittag
Donnerstag: 10:00 Uhr Brunch
Freitag: 09:00 Uhr Gesprächsrunde zum Wochenausklang
Samstag (gerade Woche): 09:00 Uhr Gruppenangebote nach Absprache
Veranstaltungen: Donnerstag, 18. November, 15:45 Uhr: Bowling im 
Bowlingtreff Reichenbach, Friedennstraße
Donnerstag, 25. November, 10:00 Uhr, „DDR-Brunch“
Mittwoch, 01. Dezember 14:00 bis 15:30 Uhr: Gesprächskreis „Angst und 
Depression“, angeleitet durch Frau Sonntag (Diplomsozialpädagogin) vom 
sozialpsychiatrischen Dienst des Vogtlandkreises 
Sonntag, 05. Dezember, 14:00 Uhr: Besinnliche Stunden zum 2. Advent 
Donnerstag, 09. Dezember, 15:45 Uhr: Bowling im Bowlingtreff Reichen-
bach, Friedensstraße
Mittwoch,15. Dezember, 15:00 Uhr: Weihnachtsfeier

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschichte 
und Kultur des Vereins Sächsische Israelfreunde e.V., Wiesenstraße 62, 
Tel. 03765 2573720
Das Bildungs- u.  Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschichte 
und Kultur, angrenzend am Park der Generation, ist am zweiten Sonntag 
im Monat von 14:00 bis 18:00 Uhr für Besucher geöffnet. 
Die Ausstellung informiert über Geschichte und Kultur des Judentums, zeigt 
das Modell des Herodianischen Tempels im Maßstab 1:100. Es verschafft 
einen besonderen Eindruck zur Größe und Schönheit dieses untrennbar 
mit dem Judentum verbundenen religiösen Bauwerkes. Weiter können das 
erste Heiligtum des Volkes Israel die „Stiftshütte“, eine Thorarolle, die Dar-
stellung jüdischer Feste und Gegenstände des jüdischen Lebens betrachtet 
werden. Mitarbeiter des Zentrums geben gern weitere Informationen zu 
den Exponaten und beantworten Fragen der Besucher.

Volkssolidarität Reichenbach e.V.: Solbrigstraße 16, Tel. 03765 61180
Kaffeerunde im Betreuten Wohnen: jeden Dienstag 13:30 Uhr 
alle 14 Tage Mittwoch (in der ungeraden Kalenderwoche): 13:30 Uhr: 
Spielenachmittag
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Zu Chanukka werden allerlei Speisen, die mit oder im Öl zubereitet worden 
sind, gegessen. Dazu gehören „Sufganiot“ (Krapfen, Pfannkuchen, Berliner) 
und „Latkes“ (Kartoffelpuffer). Als Familie wird „Dreidel“ gespielt. Ein Dreidel 
ist ein vierseitiger Kreisel, auf dem die vier Buchstaben Gimmel, Hay, Nun und 
Shin abgebildet sind. Der wird gedreht und je nachdem welcher Buchstabe 
nach ausdrehen oben liegt, kann ein „Goldtaler“ aus der Kasse genommen 
oder muss ein „Goldtaler“ in die Kasse gelegt werden, welche zuvor in gleicher 
Menge an jeden Mitspieler ausgeteilt worden sind. Die Anfangsbuchstaben 
des Dreidels stehen für: „Nes Gadol Haja Scham“ und bedeutet: „Ein großes 
Wunder geschah dort“ oder wenn das Spiel in Jerusalem gespielt wird, heißt 
es „Nes Gadol Haja Po – Ein großes Wunder geschah hier“. 
So ist der Inhalt von Chanukka im Judentum mehrschichtig; Erinnerung an 
die Wiederweihe des Jerusalemer Tempels, an das Wunder des achttägigen 
Brennens der Menora oder an die ganz persönliche Bedeutung in Anlehnung 
an die zunehmenden leuchtenden Kerzen, sein Leben stetig heiliger zu 
leben. In diesem Jahr wird Chanukka vom 28.11. bis 05.12. gefeiert. Dazu 
wird vor den Synagogen und in den Häusern die Chanukkia aufgestellt, die 
in ihrer Gestaltung sehr unterschiedlich aussehen kann. Mehr über Feste im 
Judentum ist im Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch.-christliche 
Geschichte und Kultur, Wiesenstr. 62 in Reichenbach zu erfahren.

NEUBERIN-ENSEMBLE:
 „Wer hustet da im Weihnachtsbaum?“: Weihnachtsmärchen

Von wegen. Bei Familie Trautwein geht es drunter und drüber. Tante Traudl 
liegt mit Grippe im Bett, dabei wird doch extra für sie jedes Jahr ein rich-
tiger Weihnachtszauber veranstaltet, mit Gänsebraten und beleuchtetem 
Weihnachtsbaum. Wie soll Mama sonst die schöne Biedermeierkommode 
erben, mit der sie schon seit Jahren leibäugelt? Hannes dagegen hat 
ein ganz anderes Problem: Er hält einen Wellensittich versteckt, von 
dem niemand etwas wissen darf, denn Mama ist allergisch gegen alle 
Tiere. Dummerweise kann er nicht gut lügen und seine Schwester Luzie 
erst recht nicht. Und dann ist da noch der misstrauische Vermieter, der 
überall rumschnüffelt. Als Tante Traudl schließlich doch eintrifft, schlägt 
für alle die Stunde der Wahrheit ... Nach einer Vorlage der Schriftstellerin 
Sabine Ludwig begegnet das Neuberin-Ensemble dem bunten Treiben der 
Familie Trautwein in der „besinnlichen“ Weihnachtszeit. Das Publikum 
erlebt auch in diesem Jahr eine lustige, unterhaltsame und musikalische 
Weihnachtsinszenierung im Neuberinhaus Reichenbach.
Termine im Neuberinhaus:
01. Dezember, 17:00 Uhr, Premiere
12. Dezember, 15:00 Uhr
14. Dezember, 09:30 Uhr, Schülervorstellung
15. Dezember, 09:30 & 11:30 Uhr, Schülervorstellung
16. Dezember, 09:30 Uhr, Schülervorstellung

Unser Weihnachtsstück kann von Schulen und Kindergärten gebucht 
werden. Für die finanzielle Unterstützung seitens der Stadt Reichenbach 
bedanken wir uns vielmals.

Seniorengymnastik: jeden Mittwoch, 09.30 Uhr, Quartierszentrum Len-
genfeld, Hauptstraße 14
Veranstaltungen: 01. Dezember, 14:00 Uhr, Ortsgruppe 19/20 Mylau, 
Begegnungsstätte Nordhorner Platz: Weihnachtsfeier
07. November, 13:30 Uhr, Ortsgruppe Betreutes Wohnen, Begegnungsstätte 
Solbrigstraße 16: Weihnachtsfeier 
09. Dezember, 14:00 Uhr, Ortsgruppe 14, Altdeutsche Landschänke: 
Weihnachtsfeier
15. Dezember, 17:00 Uhr, Ortsgruppe Rotschau, Cafe Daheim: Weihnachtsfeier

Sprechstunden von Behindertenrat und Seniorenvertretung im Rathaus 
Achtung: Die Sprechstunde findet im Rathaus, Markt 1, Zimmer 020, statt. 
Ratsuchende können sich bei den Mitgliedern von Behindertenrat und Senioren-
vertretung während der Sprechzeiten über verschiedene Themen informieren. Die 
Mitglieder der beiden Vertretungen geben den Interessierten u.a. auch Anregun-
gen und Tipps darüber, an welche bearbeitenden Stellen sich die Ratsuchenden 
wenden können. Gern werden auch Hinweise von Bürgerinnen und Bürgern 
entgegengenommen, wie die Barrierefreiheit im Stadtgebiet weiter verbessert 
werden kann. Die Vertreter sind auch offen für Anregungen, Ideen und Vor-
schläge zur Ausgestaltung der Seniorenarbeit. Die Räumlichkeiten sind über den 
Rathausinnenhof barrierefrei zugänglich. Termine: 08. Dezember, ab 09:30 Uhr

Änderungen vorbehalten!

DER HEIMATVEREIN FRIESEN E.V.
lädt am zum 1. Adventssonntag, den 28. November um 14:00 Uhr zum 
zehnten Mal zum Weihnachtsmarkt ein.

Wie jedes Jahr öffnet am ersten Adventssonntag der Friesener Weih-
nachtsmarkt seine Tore und lässt auf dem Platz vor dem Bürgerhaus die 
Vorfreude auf Weihnachten aufkommen. Regionale Aussteller werden ihre 
handgefertigten Einzelstücke zum Verkauf anbieten. So gibt es neben Käse 
und Honig auch Keramik, Kerzen und ein Nähstübchen. Das gastronomi-
sche Angebot lässt (fast) keine Wünsche offen. Neben Kaffee, Glühwein, 
Krapfen und Stollen, wird es auch wieder frisch zubereitete Fischsemmeln, 
Gegrilltes und Bambes geben.
Im Bürgerhaus befindet sich eine Ausstellung gemalter Landschaftsbilder 
von Dieter Möckel aus Reichenbach. 
Der Christliche Kindergarten Reichenbach entführt die Besucher um 15:00 
Uhr auf eine musikalische Reise durch den Advent. Darauf folgt der Besuch 
des Weihnachtsmannes um 15:30 Uhr.
Am späten Nachmittag geben die Jagdhornbläßer dem Weihnachtsmarkt 
einen musikalischen Abschluss.

BILDUNGS- UND BEGEGNUNGSZENTRUM FÜR 
JÜDISCH-CHRISTLICHE GESCHICHTE UND KULTUR 
DES VEREINS SÄCHSISCHE ISRAELFREUNDE E.V.

Das Fest mit dem „achtarmigen“ Leuchter

Die meisten werden den siebenarmigen Leuchter, die Menora, kennen. Aber 
nicht selten trifft man auch auf einen acht- oder neunarmigen Leuchter. 
Was hat es mit dem auf sich? Dieser Leuchter, der auch Chanukkia genannt 
wird, geht auf die Menora zurück und ist auf Grund eines geschichtlichen 
Ereignisses entstanden. Dieser Leuchter wird zu Chanukka, dem Lichterfest 
oder Tempelweihfest, welches acht Tage dauert, verwendet. An jedem Tag 
wird ein Licht entzündet, bis alle acht brennen. Zum Anzünden benutzt 
man den „Schammes“, den „Diener“. Das ist die Kerze auf dem neunten 
Arm, der als Anzünder der anderen Kerzen dient.   
Chanukka bedeutet „Weihung“ und gilt als Fest zur Erinnerung des Sieges 
der Makkabäer gegen die Griechen im Jahre 164, v. Ch. Die Griechen hatten 
167 v. Ch. den jüdischen Tempel in Jerusalem geplündert, entweiht und 
ihrem Gott Zeus darin ein Schwein geopfert. Mattitjahu und seine Söhne 
erhoben sich gegen die Griechen, weil sie Zeus kein Schwein opfern wollten. 
Juda Makkabäus (der Hammer) befreite 165 v. Chr. Jerusalem und weihte 
den Tempel neu. Die Überlieferung erzählt, dass nach der Reinigung des 
Tempels auch die Menora wieder entzündet werden sollte. Jedoch war nur 
ein Krug mit koscherem Öl vorhanden, das nur für eine Brenndauer von 
einem Tag gereicht hätte. Aber es geschah ein Wunder. Nach Entzünden 
der Menora brannte sie volle acht Tage, bis die Priester neues, koscheres Öl 
hergestellt hatten. So erinnert Chanukka und insbesondere die Chanukkia, 
an dieses Ereignis. 

VEREINE
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TSV VORWÄRTS MYLAU –  EISSCHNELLAUF
Mylauer Eisschnellläufer sind die beliebtesten Vogtlandsportler

der letzten 25 Jahre

Was war das für ein Abend am 09. Oktober in Markneukirchen: Anlässlich 
der Jubiläumsauflage der Sportgala gingen Denise Roth und Michael Roth 
bei der Umfrage nach den beliebtesten Vogtlandsportlern der zurückliegen-
den 25 Jahre als Sieger ihrer Kategorien hervor. Dr. Ute Zillmann belegte 
in der Damen-Kategorie Rang 8. Mit Manuel Zähringer, Benjamin Derksen, 
Jacob Seifert und Lea Martin wurden vier weitere Mylauer Eisschnellläufer 
als erfolgreiche Nachwuchssportler ausgezeichnet. Riesig war die Freude bei 
allen, die die Sportgala in der Markneukirchner Musikhalle life miterleben 
konnten. So einen Erfolg hätte im Lager der Mylauer Eisschnellläufer vorher 
keiner für möglich gehalten.

Anschließend ging es in den Herbstferien für die Mylauer Sportler dann 
traditionell zum Trainingslager ins bayerische Inzell. Die meisten Sportler 
standen nach einem Jahr Corona-Zwangspause wieder auf Schlittschuhen. 
21 Sportler der Altersklassen 7 bis 19 absolvierten unter Anleitung des Trai-
ner- und Übungsleiterteams um Reiner und Simona Roth, Stephan Mothes, 
Marco Derksen und Franziska Fiebig täglich bis zu zwei Eiseinheiten auf der 
schnellen Inzeller Bahn. Neben dem Training wurde gewandert oder einfach 
das tolle Spätsommerwetter genossen. Bevor die Familien wieder die Heim-
reise antraten, stand noch ein Testrennen über 500m auf dem Programm, bei 
dem sechs der elf gestarteten Sportler neue persönliche Bestzeiten liefen. 
Nun hoffen alle Mylauer, dass mit Fertigstellung der Chemnitzer Eis-
schnelllaufbahn wieder reguläres Training möglich wird und auch wieder 
Wettkämpfe stattfinden können.

Text und Fotos: Verein

HOSPIZVEREIN VOGTLAND E.V.:
Herzliche Einladung zum 19. Benfizkonzert

zugunsten des Hospizvereines Vogtland am 17. November 2021 um 17:00 
Uhr in die Begegnungsstätte der Sparkassenstiftung Vogtland in Reichen-
bach, Nordhorner Platz 1.
Es spielt das Kammerorchester des Robert-Schumann-Konservatoriums 
Zwickau unter Leitung von Herrn Christian Pflug.

EIN REICHENBACHER FÜR DEN SÄCHSISCHEN 
BÜRGERPREIS 2021 NOMINIERT

Am 14. Oktober wurde der Sächsische Bürgerpreis 2021 feierlich in der 
Frauenkirche Dresden vergeben. Dabei hob Ministerpräsident Michael 
Kretzschmer in seiner Ansprache die Bedeutung des bürgerschaftlichen 
Engagements für die Festigung der Demokratie hervor. Der Bürgerpreis 
wurde in fünf Kategorien in Form einer Auszeichnung mit jeweils 5.000 
Euro an einen Preisträger vergeben. 

In der Kategorie „Traditionen pflegen – Geschichte verstehen“ standen 22 
Bewerber zur Wahl. Die Jury vergab den Bürgerpreis in dieser Kategorie 
an den Heimatverein Königsbrück und Umgebung e. V. 
Der Sächsische Bürgerpreis ging aus dem Sächsischen Förderpreis für 
Demokratie hervor und wird seit 2011 ausgereicht. 2012 und 2013 wurde 
vom Vogtlandkreis die frisch gegründete Bürgerinitiative BITex für den 
Sächsischen Bürgerpreis eingereicht. Sie hatte sich für den Erhalt der Hoch-
schulausbildung der Reichenbacher „Tex“, der ehemaligen Ingenieurschule 
für Textiltechnik, eingesetzt. Im Jahre 2021 nominierte Oberbürgermeister 
Raphael Kürzinger im Namen der Stadt Reichenbach erneut einen Kandidaten 
- Dr. Wolfgang Viebahn. Die Bedeutung dieser Nominierung unterstreichend, 
nahm OB Kürzinger auch an der Auszeichnungsveranstaltung in Dresden teil.
Aus der Bewerbung von Dr. Wolfgang Viebahn geht hervor, dass er weit mehr 
als 180 Beiträge in Zeitungen und Zeitschriften veröffentlichte und der Autor 
bzw. Koautor von zwölf heimatgeschichtlichen Büchern und Broschüren war. 
Er begründete 2017 den „Heimatkalender für Reichenbach und Umgebung“, 
der mit einer Auflage von 1.500 bis 2.000 Exemplaren viele Vogtländer 
erreicht und zirka 80 Autoren eine Möglichkeit zur Veröffentlichung bietet. 
Viebahn war an der Organisation und Durchführung von Kolloquien im Rats-
saal Reichenbach beteiligt, so 2010 zum 100. Geburtstag des Reichenbacher 
Ehrenbürgers und Gründers des Tierparks Berlin, Prof. Dr. Heinrich Dathe, 
oder 2020 zum 150. Todestag des Konstrukteurs der Göltzschtalbrücke, Jo-
hann Andreas Schubert aus Wernesgrün. Seit 1997 ist Viebahn der Initiator 
der zweijährigen Vogtländischen Baumseminare, die bis 2009 gemeinsam 
mit der Sächsischen Landesstiftung Natur und Umwelt durchgeführt worden 
sind. Im Namen des Landesvereins Sächsischer Heimatschutz organisierte 
Viebahn seit 2015 die jährlichen „Vogtländischen Heimattage“ im Natur- und 
Umweltzentrum Pfaffengut Plauen. Im Rahmen seiner heimatgeschichtli-
chen Arbeit hat er über 30 Bibliographien nordvogtländischer Historiker, 
teilweise mit Kurzbiografien, zusammengestellt. 2018 erschien erstmalig 
sein Grundriss zur Geschichte der Heimatgeschichtsschreibung im nördlichen 
Vogtland. Dazu kommen allein seit 2006 zirka 200 Vorträge (Power Point) zur 
Regionalgeschichte, wofür heute eine Angebotsliste existiert. Dabei erreichte 
er über 4.000 Interessenten. Etwas ganz Besonderes waren drei vom Verein 
Aqua et Natura organisierte Vorträge in Kombination mit Rundfahrten in 
historischen Bussen, u.a. zum „Bauhaus“-Jubiläum in Reichenbach.
Die Preisverleihung, festlich umrahmt durch die Orgel der Frauenkirche, 
fand mit einem Stehbuffet im Verkehrsmuseum Dresden ihren Abschluss.

FREIWILLIGE FEUERWEHR REICHENBACH
In loser Folge sollen im Amtsblatt Hinweise der Freiwilligen Feuerwehr 
Reichenbach veröffentlicht werden.

Rauchmelder retten Leben!

Brandtote sind Rauchtote: Täglich verunglücken zwei Menschen tödlich 
durch Brände, die meisten davon in den eigenen vier Wänden. Die Mehrheit 
stirbt an einer Rauchvergiftung. Zwei Drittel der Brandopfer wurden nachts 
im Schlaf überrascht. Denn Rauch ist schneller und lautloser als Feuer.

Rauchmelder als Lebensretter: Da bereits das Einatmen einer Lungenfül-
lung mit Brandrauch tödlich sein kann, ist ein Rauchmelder der beste 
Lebensretter in Ihrer Wohnung. Der laute Alarm des Rauchmelders warnt 
Sie auch im Schlaf rechtzeitig vor der Brandgefahr und gibt Ihnen den 
nötigen Vorsprung, sich und Ihre Familie in Sicherheit zu bringen und 
die Feuerwehr zu alarmieren.
Ausführliche Informationen erhalten Sie unter www.rauchmelder-lebensretter.de.
Notruf: 112
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Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden Sie sich 
bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie können die 
diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der Kinder- und Frau-
enheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im November & Dezember
Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 8:00 Uhr morgens wer-
den nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte Medikamente 
abgegeben. Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Bären-Apotheke, Auerbach, Goethestraße 1, Tel. 03744 216511
Notdienst am: 13.11., 07.12.
Stadt-Apotheke, Treuen, Königstraße 12, Tel. 037468 80800 
Notdienst am: 12.12., 13.12., 26.12.
Central-Apotheke, Falkenstein, August-Bebel-Straße 5, Tel. 03745 744390
Notdienst am: 26.11., 05.12., 18.12., 25.12., 30.12.
Pelikan-Apotheke, Treuen, Brudolf-Breitscheid-Straße, Tel. 037468 3315
Notdienst am: 13.11., 05.12., 14.12., 25.12.
Vogtland-Apotheke, Auerbach, Reumtengrüner Straße 43, Tel. 03744 82830
Notdienst am: 02.12.
Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, Tel. 03765 12184
Notdienst am: 15.11., 17.12.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414
Notdienst am: 11.11., 12.11., 23.11., 28.11., 11.12., 15.12., 19.12., 24.12., 
    27.12., 31.12.
Stadt-Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345  
Notdienst am: 16.12. 
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, Tel. 03765 12121  
Notdienst am: 16.11., 20.12.
Apotheke am Schloss, Falkenstein, Bahnhofstraße 2b, Tel. 03745 73010
Notdienst am: 29.11., 12.12., 26.12.
Schützen-Apotheke, Auerbach, Breitscheidstraße 13, Tel. 03744 224433
Notdienst am: 03.12.
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 03765 13224
Notdienst am: 18.11., 20.11., 21.12.
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, Tel. 03765 14711          
Notdienst am: 19.11., 18.12., 22.12.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 22.11., 23.12.
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020   
Notdienst am: 14.11., 24.11., 28.12.
Bären-Apotheke, Muldenhammer, Klingentaler Straße 25, Tel. 037465 2277
Notdienst am: 17.11., 21.11., 24.11., 04.12., 28.12. 
Löwen-Apotheke, Falkenstein, Markt 8, Tel. 03745 6007 
Notdienst am: 30.11., 19.12., 31.12. 
Adler-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 18, Tel. 03744 213023
Notdienst am: 06.12.
Marien-Apotheke, Falkenstein, Oelsnitzer Straße 2, Tel. 03745 6230
Notdienst am: 25.11., 28.11., 08.12., 11.12., 24.12.
Löwen-Apotheke, Ellefeld, Schulstraße 1, Tel. 03745 6007
Notdienst am: 01.12.
Nicolai-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 47, Tel. 03744 3658800
Notdienst am: 20.11., 29.12.
Park-Apotheke, Rodewisch, Auerbacher Straße 18b, Tel. 03744 34871
Notdienst am: 14.11., 27.11., 09.12.
Stadt-Apotheke, Rodewisch, Wernesgrüner Straße 1A, Tel. 03744 36930
Notdienst am: 17.11., 21.11., 04.12., 10.12.
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615         
Notdienst am: 27.11.

Folgende Beilagen sind in das Amtsblatt eingelegt: 
Apothekenbeilage
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Anzeigentelefon: 03765 / 1 24 01
Der nächste Anzeiger erscheint am 03.12.2021
Anzeigenschluss ist der 17.12.2021

Unbenannt-1   1 03.12.2013   15:20:54

    

Reichenbacher Str. 123 · 07973 Greiz
Telefon: (0 36 61) 7 05 70

...  so  macht 
             Wohnen Spaß!
www.moebel-hierold.de
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www.woba-reichenbach.deWohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbH · Zwickauer Str. 32 ·  (03765) 55 33-0

2-RAUM-WOHNUNG MIT ALTBAU-CHARME

Schützenstraße 57,
Reichenbach im Vogtland
2-Raum-W., 2. OG (0702 05700302)

Fläche  ca. 63,45 m²

Kaltmiete 375,00 EUR

Nebenkosten 115,00 EUR

Gesamtmiete 490,00 EUR

Ausstattung

 Balkon mit Blick ins Grüne

 Küche mit Fenster

 helles Tageslichtbad mit Badewanne

 CV-Belag in Holzoptik

 Teilsanierung vor Neubezug

 Parkplätze direkt vor dem Objekt

Kaution: 300,00 EUR · Energieausweis: verbrauchsorientiert 56,10 kWh/m² a inkl. WW-Bereitung · Energieträger Gas · BJ 1928

WohnenSchlafen

Flur

Bad Küche

Balkon
Wohnen mit Balkon in beruhigter Lage nahe des Stadtzentrums

2-RAUM-WOHNUNG MIT ALTBAU-CHARME

ab 
01.01.22

  bezugs-
fertig


